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Politische Uebersſcht.
Manuheim , 14. Mai 1903 .

Ueber den Beſuch des deutſchen Kaiſers im Vatican

und die Geſpräche , welche Wilhelm II . diesmal mit vatitaniſchen
Würdenträgern geführt , ſind wiederholt Mittheilungen in die

Oeffentlichkeit gelangt . Nunmehr wird darüber der „ Pol . Corr . “

Nachſtehendes berichtet : Einen der Hauptgegenſtände der Unter⸗

redung des deutſchen Kaiſers mit dem Papſte bildete die Frage
der deutſchen katholiſchen Miſſionen im Orient . Ferner wurde
das Bibelſtudium berührt . Der Papſt beglückwünſchte den Kai⸗

ſer insbeſondere zur Rede in Aachen , in welcher der deutſche
Herrſcher die Katholiken und die Proteſtanten zu friedlichem
Zuſammenleben und gemeinſamer Arbeit zum Wohle des Reiches
aufforderte . In der Protektoratsfrage hält der Vatikan an dem
Status quo feſt , iſt aber bereit , alle Bemühungen Deutſchlands
für die Entwicklung der deutſchen katholiſchen Miſſionen in Aſien
und Afrika zu fördern . Der apoſtoliſche Vikar in Schantung ,
Monſignore Anzer , dürfte ſeines hohen Alters wegen durch eine

jüngere Kraft erſetzt werden . Nach dem Beſuche des Kaiſers im
Vatikan iſt es auch nicht mehr zweifelhaft , daß im nächſten Kon⸗

ſiſtorium ( im Juni ) der Erzbiſchof Dr . Fiſcher von Köln die

Kardinalswürde erhalten wird . Beſonders lebhaftes Intereſſe
erregte in kirchlichen Kreiſen die Unterhaltung , die während des

Feſtmahles in der deutſchen Geſandtſchaft , zu welchem auch viele

geiſtliche Würdenträger eingeladen waren , über die von Profeſſor
Delitzſch in ſeinem Vortrage „ Bibel und Babel “ aufgeworfene
Streitfrage ſtattfand . Einer der Kardinäle beglückwünſchte den

Kaiſer zu ſeinem an den Admiral Hollmann gerichteten Schrei⸗
ben , machte jedoch in Bezug auf einige darin ausgeſprochene An⸗

ſichten Vorbehalte , indem er den katholiſchen Standpunkt dar⸗

legte und , zum Kaiſer gewendet , bemerkte , daß die Auslegung
der Bibel Gefahr liefe , auf Irrwege zu gerathen , wenn ſie ſich
nicht auf eine lebende und unfehlbare Autorität ſtützen würde .
Der Kaiſer hörte dieſe Aeußerung freundlich an, ohne jedoch
etwas zu erwidern .

Ueber die künftige Militärvorlage

ſchreibt man der „Allg . Ztg . “ aus Berlin : Es iſt jedenfalls eine

unrichtige Vorſtellung , wenn geglaubt wird , im nächſten Jahre
würde eine umfangreiche Verſtärkung des Heeres vorgenommen
werden mit gewaltigen Mehrforderungen , umfaſſenden Neu⸗

formationen und dergleichen . Wenn z. B. die Vermuthung aus⸗

geſprochen wurde , daß ſämmtliche Infanterie⸗Regimenter , die

bis jetzt nur zwei Bataillone zählen , auf drei Bataillone gebracht
werden ſollten , ſo hat ſchon die „Freiſinnige Zeitung “ ganz richtig
darauf hingewieſen , daß das nicht übereinſtimmt mit den Ver⸗

ſicherungen , die der preußiſche Kriegsminiſter in der Kommiſſion
abgegeben hat . Höchſtens beſteht der Wunſch und das Bedürfniß ,
einige wenige an der Grenze ſtehenden Regimenter in dieſer Weiſe
zu ergänzen . Ein Bedürfniß liegt ja auch ohne Zweifel vor ,

allmählich an eine Verſtärkung der Kavallerie zu denken . Aber

auch hier würde die Vorſtellung , daß im nächſten Jahre umfang⸗
reiche Neuformationen geplant werden , der Wirklichkeit nicht
entſprechen . Die Sache liegt daher ſo , daß ſchon jetzt im Kriegs⸗
miniſterium gewiſſe Vorbereitungen getroffen werden müſſen ,
um zunächſt einmal feſtzuſtellen , wie man ſich überhaupt die

Ewiclung der deutſchen Wehrkraft nach Ablauf des Quinquen⸗ 1 von Montreux nach Reichenhall in einem Salonwagen der Jura⸗

nats denkt . Daß ſich in dieſer Jelt 7 Wünſch e an

Oeffentlichkeit 1 und die Fachmänner über das , 115 noth
thut , verſchiedentlich diskutiren , bedarf kaum der beſonderen Er⸗

klärung. Aber ebenſo beſtimmt kann auch geſagt werden , daß
alle Mittheilungen , die über dieſen Stand der Dinge hinaus⸗
gehen , der Phantaſie, nicht der Wirklichkeit angehören . Die er⸗

wähnten Feſtſtellungen bilden nur erſt eine erſte Stufe in allem

dem , was zu geſchehen hat , ehe von einer „ Militärvorlage “ ge⸗
ſprochen werden kann . Wenn die Bedürfniſſe feſtgeſtellt ſind ,
werden erſt die Berechnungen aufgeſtellt , und ſchon hierbei wird

viel geſtrichen und geändert . Weder iſt bis jeht irgend etwas der

Art geſchehen , noch haben Verhandlungen mit anderen Reſſorts
ſtattgefunden , geſchweige denn , daß der Reichskanzler oder gar
der Kaiſer und die verbündeten Regierungen im Geringſten
irgend ein Wort geſprochen hätten , das in dieſen Fragen von

entſcheidender Bedeutung ſein könnte . Ja , ſo wahrſcheinlich es

an ſich auch ſein mag , daß das Quinquennat erneuert wird , ſo
muß doch auf Grund ſorgfältiger Erkundigung an unterrichteter
Stelle feſtgeſtellt werden , daß nicht einmal über dieſe Frage
irgend etwas feſt beſchloſſen iſt . Die Militärvorlage iſt alſo in

dieſem Augenblick noch ganz und gar Zukunftsmuſik . Sie iſt

noch weit davon entfernt , irgendwelche Geſtalt zu gewinnen , aber

ſo viel läßt ſich wenigſtens erkennen , daß ſelbſt die erſten Vor⸗

arbeiten und Erwägungen nicht darauf hindeuten , daß das von

einigen Zeitungen an die Wand gemalte Schreckgeſpenſt gewaltiger
Verſtärkungen Wirklichkeit werden könnte .

Beſiedlung der Hochländer Deutſch⸗Oſtafrikas .

Die Abtheilung Hannover der Deutſchen Kolonial⸗

geſellſchaft hat zu der diesjährigen Hauptverſam m⸗

lung der Geſellſchaft, welche am Freitag , den 5. Juni , zu
Karlsruhe in Baden ſtattfindet , nachſtehenden Antrag ein⸗

gebracht : Hauptverſammlung wolle beſchließen : Zur end⸗

gültigen Löſung der Frage , ob in den Hochländern Deutſch⸗
Oſtafrikas für die erfolgreiche Beſiedlung durch Europäer ge⸗

eignete Gebiete vorhanden ſind , entſendet die Deutſche Kolonial⸗

geſellſchaft zunächſt in die Landſchaft Uhe he eine aus ärztlichen ,
landwirthſchaftlichen und naturwi ſſenſchaftlichen Sachverſtän⸗
digen zuſammengeſetzte Expedition , welche alle geeignet erſcheinen⸗
den Erhebungen anzuſtellen , alle ausſchlaggebenden Momente

eingehend zu prüfen hat , mit dem weiteren Auftrage , ſpäter die

gleichen Unterſuchungen auf andere , etwa geeignet erſcheinende
Gebiete auszudehnen . Mit der Vorbereitung und Entſendung
der Expedition iſt das Kolonial⸗Wirthſchaftliche Komite , wirth⸗
ſchaftlicher Ausſchuß der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft , zu be⸗

auftragen .
Vom Präſidenten Steiin⸗

Der ehemalige Präfident des Oranjefreiſtaates Steijn reiſte
geſtern Vormittag über München nach Bad Reichenhall ,
wo er ſich zum Kurgebrauch den Sommer über aufhalten wird.
Früh 7 Uhr traf der Präſident mit dem Genfer Schnellzug von

Clarens bei Montreux in München ein , wo er ſeit mehr als einem

halben Jahre geweilt und einige Linderung der ſchweren Körper⸗
lähmung fand , die ihn bekanntlich ſchon einige Zeit vor dem

Ende des großen Kampfes befallen und die er mit heroiſchem
Muthe ertragen hat , aufrecht gehalten von der liebenden Für⸗
ſorge ſeiner Familie und getreuer Afrikander . Er legt die Reiſe

Der Jakir .
Von Nicol Meyra .

Einzig autoriſirte Ueberſetzung aus dem Franzöſiſchen bon

Bertha Fried .

Machdruck verboten . ]

8) ( Fortſetzung . )
„ Der Gegenſtand , der mir bis dahin nur ein ſehr mittelmäßiges

Intereſſe eingeflößt hatte , nahm ſofort in meinen Augen den ganzen

Zauber eines Myſteriums an , eines Myſteriums , deſſen Schlüſſel zu

haben es nur auf mich ankam . Mein Entſchluß war raſch gefaßt .

Ich ſandte Ralph Egerton einen Check auf 10 000 Dollars und behielt
die Trube .

„ Zuerſt mußte das Manufkript entziffert werden . Da ich
Niemanden auf die Fährte der Entdeckung lenken wollte , die ich da

zu machen hoffte , enkſchied ich mich , die Arbeit ſelbſt durchzuführen .
Hierzu mußte ich erſt das Indiſche erlernen . Ich zögerte nicht eine

Minute Ihr betrachtet mich erſtaunt . Aber , tieber Pinſonnet , Du

ſollteſt ſchonwiſſ en, daß das Wort „ unmöglich “ in dem Wörterver⸗

zeichniß eines Amerikaners nicht vorkommt . In weniger denn einem

Jahre habe ich mich alſo mit den Hauptdialekten der indiſchen Halb⸗

inſel vertraut gemacht . Ich habe die Werke der Reiſenden , der

Sprachkundigen , der Geſchichtsſchreiber und verſchiedener Schriftſteller

verglichen , die uns mit den Sitten , der Religion und den Sonderbar⸗

keiten des indiſchen Volkes , des älteſten und geheimnißvollſten unter

den Völkern der Erde , bekannt gemacht haben .

„ Und Ihr werdet das Reſultat meiner Forſchungen kennen

lernen
An dieſem Punkte ſeiner Erzählung angelangt , machte Mr .

Tockfſon eine kleine Pauſe . Er ließ ſeinen ruhigen Blick über ſeine

Zuhörer ſchweifen , die , ergriffen von der Fremdartigkeit der Schil⸗

derung , buchſtäblich an ſeinen Lippen hingen .

Zweifellos von ihrer Aufmerkſamkeit befriedigt , ſetzt⸗ er
kork;

errathen hätte , was dieſe wenigen Zeilen an Leiden und Unruhe in

durch die Hoffnung.

Sinnplonboh zurück und iſt begleitet von ſeiner Gattin und den

zwei jüngſten blondlockigen Kindern — die beiden älteſten Töch⸗
ter ſind in einem Penſionat in Lauſanne und der Sohn ſtudirt
in Utrecht — ſowie von ſeinem Schwager und Privatſekretar
Gordon Fraſer und einigen anderen ihm naheſtehenden Perſön⸗
lichkeiten . Als der Genfer Schnellzug im Münchener Central⸗

bahnhofe einlief , konnte man den vielgenannten heldenhaften und

einſt ſo kraftſtrotzenden und bis aufs Aeußerſte energiſch für die

Sache ſeines Volkes eintretenden Burenführer auf einer Chaiſe⸗
longue neben dem einen der großen Fenſter hingelehnt ſehen , den

feſſelnden Charakterkopf mit einem weichen , großen Hut bedeckt ,
die kranken Augen mit einer Brille geſchützt ; lang wallt ein

ſtarker , graumelirter Vollbart auf die Bruſt herab. Zur Be⸗

grüßung des Helden hatten ſich die Herren Prof . Dr . Grue ber

und Schriftſteller Bö hmer eingefunden , außer ihnen Hofrath
Dr . Schmid , der in Bad Reichenhall , wohin er ſich zum

Saiſonbeginn am 15 . Mai begeben wird , die weitere Behandlung
des Präſidenten übernimmt und in München nach deſſen Ankunft

ſeine Konſultation mit dem Schweizer Arzt hatte , der von Clarens

bis München mitgereiſt war . Der Salonwagen Steijn ' s wurde

in den um 349 Uhr Vormittags abgehenden Salzburger Schnell⸗
zug eingeſtellt und mit dieſem erfolgte die Weiterreiſe nach Bad

Reichenhall . Dort iſt die Villa Hünn für den Sommer gemiethet .
Ueber das Befinden Steijn ' s iſt erfreulicherweiſe zu hören ,
daß es den Umſtänden nach befriedigend iſt ; die Lähmung hat
theilweiſe nachgelaſſen , er kann die Hände wieder etwas bewegen ,
die Augen öffnen , auch mit Unterſtützung ein paar Schritte gehen .
Sein Zuſtand gibt Hoffnung auf weitere Beſſerung .

Deutsches Reich .
* Straßburg , 13 . Maj . ( Der Kaiſer ) empfing von

ſeiner Abfahrt zur Hohtönigsburg den Baron Zo rn v. Bulach
595 theilte ihm die Ernennung zum Wirklichen Geheimrath mit

dem Titel Excellenz mit .

Jahren Unterſtaatsſekretär , der erſte Elſäſſer im reichsländiſchen
Miniſterium . Er hat ſich große Verdienſte um die Landwirth⸗
ſchaft des Reichslandes , aber auch um die politiſche Entwicklung

e erworben .
* Berlin , 13 . Mai . ( Zur Beſtellung des Kar di⸗

nals Kop p) zum päpſtlichen Legaten bei der Metzer Dom⸗

feier bemerkt die „ Germania “ : Sie iſt , wie uns von ſonſt zuver⸗

läſſiger Seite geſchrieben wird , nicht auf Anregung von deutſcher
Seite erfolgt , ſondern entſtammt der perſönlichen Entſchließun abdes Papſtes , die hier in Berlin dankbar gewürdigt wird , zum

dieſer Akt als beſondere Anerkennung der Reichslande als deut !

ſchen Beſitzſtandes gelten darf , was ſich gewiſſe Chaubiniſten
merken können .

— ( um Rücktrittdes Erbprinzen von Saſch⸗
ſen⸗Meiningen ) vom Kommando des 6. Armeekorps
ſchreibt die „Schleſiſche Morgenzeitung “ in Breslau , daß der

bekannte Erlaß des Erbprinzen betreffend die Soldaten⸗
mißhandlungen thatſächlich zurückgenommen worden ſei .

— ( Samoa . ) Profeſſol Wohltmann , der vor

einiger Zeit nach Samoa zur Begutachtung der dortigen Ber⸗

hältniſſe für Kakaokultur geſandt worden war , hat ſich, wie die

Tationalzeitung⸗ erfährt , günſtig über die Qualitäl des den

„ Ich habe ſofort das Manuſkript im

„Pali “⸗Dialekt abgefaßt if
„ Ohne Zögern ſuchte ich den urſprünglichen Aufenthalt der Mu⸗

mie zu erforſchen . Sie ſchien mir aus Südindien zu kommen und

wahrſcheinlich von Maiſſaour , dem einzigen Gebiet der Halbinſel ,
wo man noch das Palli ſchreibt .

„ Was die Ueberſetzung des Dokuments anbelangt , konnte ſie für
mich nur ein Spiel ſein . Hier iſt der ſehr deutliche und klare Text ,
den wiederherzuſtellen mir gelungen iſt . Lies dies , meine theure

Deborah , und Du wirſt ebenſoviel als ich über die gegenwärtige und

zukünftige Geſchichte des Fakirs Conkryana wiſſen . “
Und gleichzeitig hielt Mr . Tockſon ſeiner Tochter das große , weiße

Blatt Papier hin , auf das er mit einer feſten Rundſchrift die eng⸗

liſche Ueberſetzung des geheimnißvollen Dokuments verzeichnet hatte .
Deborah nahm dieſes ſchreckliche Blatt nur mit zitternder Hand

in Empfang . Es ſchien , als ob ſie durch eine düſtere Viſion Alles

ihrem Leben hervorrufen würden .

Aber ſie erholte ſich raſch wieder und fing an , mit lauter Stimme

die väterliche Schrift zu entziffern . Die Ueberſetzung , deren Genauig⸗
keit Mr . Tockſon den Beiden verſicherte , war in folgenden Ausdrücken
abgefaßt :

„ Unter der Anrufung der Khali , der Herrin des göttlichen Nir⸗

wana .
„ O, daß Ganeſa , der Gott aller Wiſſenſchaft und aller Weishett ,

über Dich komme , der Du dieſes leſen wirſt .

„ Im Jahre viertauſendneunhundertundachtzig der geheiligten
Zeitrechnung des Kalionga , am Tage der Throneinnahme des Tirou⸗

vallouver , Hohenprieſters der Göttin , im verehrten Heiligthum von

Gondapour . Ich , Conkryana , ſehr demüthiger Fakir , begterig , mich

durch die heiligen Prüfungen zu reinigen , die für die höchſten My⸗

ſterien vorbereiten , habe mich bei vollem Bewußtſein in dieſes Grab

gelegt , todt für das körperliche Daſein , lebendig durch den Geiſt und

„ Und im Jahre bferkauſeſſdneunhunderkſechs sundneunzig , am Tagg
des Feſtes der Khali , werde ich auferſtehen in ihrem eeedreimal heilig . 775

2J ) òùmo. ʃ1, — — —
Um die zwölfte Stunde unter Gebeten

„ Und dann werde ich nach Dir, D ſtebee gwölß 0
Monde den Tempel bewachen und den himmliſchen Schatz der Göttin

— das iſt die Zeit für die Weihe eines neuen Heiligen , der nach den⸗

ſelben Prüfungen , wenn an ihn die Reihe kommt , mir wird folgen
dürfen . Denn — Ihr Alle ſollt es erfahren ! — es gibt nichts Köſt⸗
licheres , als das Abſtreifen alles Bergänglichen , und der Tod iſt ein

Spiegel , in dem das Leben wiederſtrahlt .
„ Nun wohl ! “ ſagte Mr . Tockſon , Hachdemm ſeine Tochter das Dolu⸗

ment zu Ende geleſen hatte , „ich hoffe , daß Ihr verſtanden habt . “
Miß Deborah erwiderte nichts , ganz in Nachdenken verſunken .

Was Pinſonnet anbelangt , begnügte er ſich , wortlos den Kopf zu
ſchüttteln .

„ Das Dokument iſt doch ſehr klar “, nahm Mr . Tockſon mit zu⸗
nehmender Lebhaftigkeit das Geſpräch wieder auf . „ Dieſe Mumie iſt
nichts Anderes , als der Körper des Conkryana , eines nirwaniſtiſchen
Fakirs , anſcheinend todt , in Wirklichkeit in einen kataleptiſchen Schlaf
verſunken . Das Einſchläfern unſeres Mannes datirt vom Jahre 4989
der indiſchen Zeitrechnung des Kalionga , das iſt das Jahr 1888 nach
unſerer Zeitrechnung — und ſein Erwachen ſoll im Jahre 4996 , am

Tage des Feſtes der Khali ſtattfinden , das heißt im Jahre 1895 , gerade
von heute in vier Monaten .

gehen ſoll , iſt das Heiligthum von Gondapour .
tirt , daß Gondapour eine kleine Ortſchaft iſt , im Maeſſaurgebiete ge⸗
legen , einem der noch am wenigſten erforſchten Theile von Indien ,
nicht weit von der Stadt Nidjigul . “

„ Wie , mein lieber Onkel “ , unterbrach Pinſonnet , mit einem An⸗

flug von Fronie in ſeiner Stimme , „ Du , ein Anhänger der auf Er⸗
fahrung begründeten Methode , Du glaubft dieſe lächerlichen orienta⸗

liſchen Geſchichten von todten und auferſtandenen Fakiren ? “
„ Nicht allein , mein lieber Pinſonnet , daß ich an die Möglöchleit

der verſuchten Prüfung durch Gonkrhana glaube, bin ich noch nahen

Baron Zorn v. Bulach iſt ſeit zehn

Der Ort , wo dieſe Zeremonie vor ſi ,
Nun habe ich konſta⸗



2 . Sefte .
Weneral - Anzeiger .

Deutſchen Samoa⸗Geſellſchaft gehörigen Landes ausgeſprochen .
Eine genauere Analyſe des Bodens wird mit der nächſten Poſt
folgen .

Ausland .
( Die Seſſion des Reichstags )wurde heute geſchlo nachdem das Landsthing die Regierungs⸗

vorlage betreffend Ablöſung der alten Zehntenabgaben von den
mit 40 gegen 15 Stimmen endgültig angenommen

hatte .

änemark .

Zur Wahlbewegung .
etm , 13. Mai . Geſtern Abend fand im Saale

„ Gaſthauſes zum Hirſchen “ eine nationalliberale Wählerver⸗
ſammlung ſtatt , die einen äußerſt zahlreichen Beſuch aufzuweiſen
hatte . Der Verlauf war imponirend und eindrucksvoll , die Stimmung
freudig und zuverſichtlich . Herr Bürgermeiſter Lehmann von Hed⸗
desheim exöffnete die Verſammlung mit einer Begrüßung der An⸗

weſenden. Sodann ſprachen die Herren Fabrikant Feder⸗Groß⸗
ſachſen , Profeſſor Be haghel⸗Mannheim , Bankdirektor Stol L⸗
Mannheim , Fabrikant Schäfer⸗ Ilvesheim ,
Bentzinger⸗ Feudenheim , Bezirksthierarzt Ulm⸗ Mannheim
und Prokuriſt Wiehl⸗Weinheim . Auch durch die Heddesheimer
Verſammlung ging der kampfesfrohe friſche Zug , der ſich in allen
bisherigen Wahlverſammlungen unſerer Partei geltend macht und der
ſo überaus belebend und ermunternd auf unſere Wahlagitation ,
namentlich auch auf die Redner , wirkt . An Herrn Reiß , der in einem
von der Verſammlung begeiſtert aufgenommenen von Herrn Bank⸗
direktor Stoll ausgebrachten Hoch gefeiert wurde , ging auf Vor⸗
ſchlag des Herrn Bürgermeiſters Lehmann folgendes Telegramm
ab : „ Eine ſtartbeſuchte Verſammlung begrüßt freudig Ihre Kandi⸗
datur und verſpricht thatkräftige Arbeit zur Erreichung pollen Er⸗
folges . Bürgermeiſter Lehmann . “ Entſpricht das Ergebniß der
Abſtimmung dem Verlauf der geſtrigen Verſammlung , dann wird
Heddesheim für unſeren Kandidaten eine große Stimmenzahl bringen .

* Heidelberg , 14. Mai . Geſtern Abend fand hier eine
ſozialdemokratiſche Wahlverſammlung ſtatt , wozu
der Stadtrath den Sozialdemokraten den großen Saal des Saal⸗
baues eingeräumt hatte . Das Lokal war nahezu vollſtändig beſetzt ;
doch gehörte etwa die Hälfte der Anweſenden nicht der Sozialdemo⸗
kratie an . Mährend der Rede des Referenten , Herrn Stadtraths
Ehrhardt⸗Ludwigshafen , blieb die Stimmung der Verſammlung
ziemlich matt ; denn Herr Ehrhardt verſteht es nicht recht , die Schlag⸗
worte vom Zick⸗Zack⸗Kurs , Militär⸗Moloch , Marine⸗Koller u. ſ. w.
ſo anzuwenden , daß ſie zünden . Seiner Behauptung , daß die Natio⸗
nalliberalen gewillt ſeien , unter Umſtänden das Reichstagswahlrecht
zu berſchlechtern , trat Namens der Liberalen Herr Dr . Bauer mit
der kurzen aber heſtimmten Erklärung entgegen , daß das abſolut
unwahr ſei . Später ſprach noch der ſozialdemokratiſche Reichstags⸗
landitat Pfeiffle . Er beſchränkte ſich auf wenige Worte , die im
Weſentlichen auf einen ſcharfen Angriff gegen den bisherigen Reichs⸗
tagsabgeordneten Veck hinausliefen . Das Weitere ſtellte er für eine
Verſammlung am 15. Juni im Saalbau in Ausſicht ,
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Berlin , 18. Mai . Die Freiſin nige Volkspartei
hat im vierten Berliner Reichstagswahlkreiſe ( dem Singer ' ſchen
Kreiſe ) als Kandidaten den früheren Provinzialſteuerdirektor
Löhning aufgeſtellt , der die Kandidatur angenommen hat . —
Ueber die Kandidatur des Generalleutnants 3. D. 9, Liebert in
Brandenburg , des früheren Gouverneurs von Deutſch⸗Oſtafrika ,
wird den Berliner Neueſten Nachr . von dort geſchrieben : Generallt .
h, Liebert iſt von der Brandenburger Wahlvereinigung für die
Reichsſagswahl aufgeſtellt worden , die ſich aus Männernaller
bholitiſchen Parteien gebildet hat , um den Sozialdemokraten
den Wahlkreis zu entreißen . Als Herr b. Liebert zu einer Verſamm⸗
lung dieſer Vereinigung geladen , die Erklärung abgab , daß er ſeiner
politiſchen Geſinnung nach ungefähr zwiſchen den nationalliberalen
und Fretkonſervativen ſtehe , wurde er als Kandidat ausgerufen ,
nachdem Verhandlungen mit der Freiſinnigen Partei bezüglich eines
weiter Unks ſtehenden Kandidaten geſchejtert waren .

Nus Stadt und Tand .
* Mannheim , 14 Mai 1908 .

* In Audienz empfangen wurde geſtern vom Großherzog Tele⸗
graphendirektor Bernhard aus Mannheim .
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Peerſonalnachrichten . Der Großherzog hat den AmtsrichterKarl Wielandt in Mosbach auf ſein Anſuchen aus dem ſtaatlichen
Dienſte entlaſſen und den Referendär Dr . Richard En gelhardtaus Bruchſal zum Amtsrichter in Mosbach ernannt .
Aus der Handelskammer . Eine Welt⸗ und internationale

Ausſtellung ſoll im Jahre 1908 in Lüttich ſtatfinden , welche Ab⸗
theilungen für Kunſt , Wiſſenſchaft , Induſtrie , Handel und Kolonial⸗
weſen umfaſſen wird . Dieſelbe entſpringt zwar privater Initiative ,die Regierung hat aber ihre Unterſtützung und Mitwirkung zugeſagtund ſeine Majeſtät der König der Belgier hat das Protektorat über
dieſelbe übernommen . Ein Programm im Einzelnen iſt noch nichtqufgeſtellt , einem Wunſche der belgiſchen Regierung entſprechendwird aber jetzt ſchon auf dieſes Unternehmen aufmerkſam gemacht .* Reichs⸗Limeskommiſſion . Am Dienſtag tagte in Heidelbergim Grand⸗Hotel die Reichs⸗Limeskommiſſion unter dem Vorſitze des
Herrn Geh . Ober⸗Reg . ⸗Raths Dr . Ka ufmann vom Miniſteriumdes Innern in Berlin . Anweſend waren u, a. General Popp , ſowieverſchiedene Profeſſoren aus Bonn und Freiburg . Von den gefaßten
Beſchlüſſen iſt beſonders hervorzuheben , daß man ſich entſchieden hat ,die Thätigkeit der Kommiſſion fortzuſetzen und dieſelbe nicht , wie
erogen wurde , aufzugeben ,

Verſpätete Poſtpacketbeſtellung .
„ Frankf . Ztg . “ : Der Geſchäftswelt wird es in letzter Zeit vielfach auf⸗
gefallen ſein , daß die Poſtpacketbeſtellungen gegen früher eine Ver⸗
ſpätung aufweiſen . Wie ſich nunmehr — gewiß zur allgemeinen
Ueberraſchung — herausſtellt , hat dieſe Erſcheinung darin ihren
Grund , daß nach Anordnung der Eiſenbahnverwaltung ſeit dem
1. April Poſtpackete nur noch in ſehr beſchränktem Maße mit den
Schnellzügen befördert werden . Eine vorherige Bekanntgabe dieſer
in das wirthſchaftliche Leben tief einſchneidenden Neuerung iſt ſon⸗derbarer Weiſe nicht erfolgt , ſo daß Niemand in der Lage war , ſich
auf die beränderten Verhältniſſe einzurichten . Natürlich hat das zu
ſehr vielen Unannehmlichkeiten geführt . Adreſſaten haben die von
ihnen zu beſtimmter Stunde erwarteten Sendungen nicht rechtzeitig
erhalten und ſind dadurch vielleicht nicht ſelten in Verlegenheit ge⸗
kommen ; andererſeits haben ſich Abſender Vorwürfe wegen unpünkt⸗
licher Lieferung gefallen laſſen müſſen . Die Handelskammer zu
Koblenz hat in dieſer Angelegenheit eine Eingabe an den Eiſen⸗
bahn⸗Miniſter gerichtet und darin die vollſtändige Aufhebung der
neuen Anordnung verlangt , Zur Begründung führt ſie an , daß die
angeordnete Einſchränkung in ihrer Allgemeinheit nicht nöthig ge⸗
weſen wäre , und daß ein Ausſchluß des Poſtpacketberkehrs von den
Schnellzügen nur inſoweit hätte ſtattzufinden brauchen , als es zur
pünktlichen Durchführung des Schnellzugsverkehrs unbedingt er⸗
forderlich geweſen wäre ,

Eine ſonderbare Denkmünze . Unlängſt wurde eine aus dem
Jahre 1817 ſtammende badiſche Denkmünze in der Größe eines
Fünfmarkſtücks gefunden , welche gewiß wegen ihrer an jenes Jahr
erinnernden Aufſchrift intereſſant iſt . Die Aufſchrift auf der einen
Seite lautet : „ Im Jahre 1817 war die Theuerung im Gros Herzog⸗
tum Baden ſo gras , daß 1 Malter Kernen 54 fl . ( Gulden ) , Gerſte
40 fl . , Haber 16 fl . , 1 Simre Erbſen 5 fl . 30 kr. , 1 Simre Erd⸗
bieren 1 fl . 30 kr. , 1 Mas Wein 1 fl . 36 kr. galt . “ Die Auf⸗
ſchrift auf der anderen Seite lautet : „ Rufe mich an in der Not , ſo
Will ich dich exretten , und du ſollſt mich preiſen . “

Jugendliche Arbeiter in der Zigarrenbranche .
geſetzblatt “ wird bekannt gegeben , daß die Geltung der geſetzlichen
Beſtimmungen , wonach in Anlagen zur Herſtellung von Zigarren die
Beſchäftigung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern bis zum1. Mai 1903 nur unter der Bedingung geſtattet war , daß dieſe
Perſonen in unmittelbgrem Arbeitsverhältniſſe zu dem Betriebs⸗
unternehmer ſtehen müſſen , nicht aber durch andere Arbeiter oder für
deren Rechnung angenommen oder abgelohnt werden dürfen , und daß
bei Betrieben , in denen über 10 Perſonen beſchäftigt werden , für
beide Geſchlechter getrennte Aus⸗ und Ankleideräume U, dergl . vor⸗
handen ſein müſſen , vom Bundesrath auf weitere zwei Jahre , bis
gum 1, Mai 1905 , verlängert worden iſt ,

7 . Badiſches Sängerbundesfeſt in Mannheim , Pfingſten 1903 .
Die an dem Sängerbundesfeſt aktiv theilnehmenden Sänger , aber
auch das allgemeine Publikum wird es gewiß intereſſiren , etwas über
die Anordnungen zu erfahren , die für das Probeſingen , die Wett⸗
geſangs⸗Concerte „das Feſt⸗Concert und die Hauptproben getroffen
worden ſind . Alle dieſe Veranſtaltungen finden bekanntlich im Roſen⸗
garten ( Feſthalle ) ſtatt und zwar das Probeſingen am Samſtag
Nachmittag und Fonntag Vormittag im Verſammlungsſaale , die
Wettgeſangs⸗Concerte Sonntag Vormittag und Nachmittag und das
Feſt⸗Concert am Montag Vormittag im Nibelungenſaale , Zur Mit⸗
twirkung an dem Feſt⸗Concert ſind fämmtliche Sänger verpflichtet .Die erſte Hauptprobe hierfür wird im Muſenſaal und die zweite im
Nibelungenſaale abgehalten . Der Zugang zum Probeſingen im Ver⸗
fammlungsſaal geſchieht vom Haupteingang in der Roſengartenſtraßeaus in die Wandelhalle , Hier ordnen ſich die Vereine , nehmen ihre

Im „ Reichs⸗

Noten in Empfang und gehen , wenn ſie aufgerufen werden , über die
Gcktreppe III in den Vorſaal . Sobald der erſte Verein in den Ver⸗
ſammlungsſaal eingetreten iſt , nimmt der folgende Verein ſeinen
Platz im Vorſaal ein und ſo fort , Iſt das Probeſingen beendet , geht
der Berein durch die gygenüberxliegende Thür ab , und zwar nach dem
Friedrichsplatz . Die an den Wettgeſangs⸗Concerten bethetligten
Vereine haben ſich im Muſenſaale bereit zu halten . Der Zutritt au
dieſem Saale geſcheht zurch die Wandelhalle über die Eckt repyen
. EI, III , IV . Lom Muſenſaale aus nimmt der erſte wettſingende
Verein ſeinen Weg durch die Mittelthür auf den für ihn beſtimmten
Theil des Podiums im Nibelungenſgale . Der zweite Verein ſtellt ſich-
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Vom Rhein ſchreibt man der

Mannheim 14 . Mal .

f sthür unter der Orgelauf , Der dritte Vexem hält ſich innerhall des Muſenſaales an der
Eingangsthür bereit . Sobold ein Verein gefungen hat , theilt er ſichin zwei Hälften von beuen die eine rechts und die andere links nachdent Säulengang abgeht , woſelbſt der Aufenthalt für die Sänger be⸗ſtinnmt iſt , während der zweite Verein an die Stelle des erſten undder dritte an die des zweiten einrückt und ſo fort . Für das Feſt⸗Concert verſammeln ſieh die Sänger ebenfalls im Muſenſaale undbetreten durch die Mittelthür das Podium des Nibelungenſagles . —
In der letzten Notiz über die Eintri Spreiſe zu den Concerten hatſich ein Fehler eingeſchlichen den wir nachſtehend berichtigen . Es
muß heißen : Für alle drei Concerte zuſammen betragen die Abonne⸗
mentspreiſe bon . 50 . % bis höchſtens 5 / , während man für die
Einzelconcerte ſchon von 50 an bis zu 2 / bezw . 1 / bis 3

Stehplätze gelangen nicht zum Verkaufe .

auf dem Podium unmittelb

Sitzplätze erhalten kann .

18 . Verbandstag des Verbandes badiſcher Gaſtwirthe in
Pforzheim . Vorſitzender Glaßner eröffnet kurz nach 9 Uhr die2. Hauptverſammlung im Bürgerbräu . Zur Frage der Feierabend⸗
ſtunde wird nach langer Debatte ein Antrag Mannheim dahingehend
angenommen : Das Verbandsbureau wird beauftragt , au die Regie⸗
rung eine Eingabe zu richten , es möge dieſelbe die Feierabendſtunde
für das ganze Land auf 2 Uhr feſtſetzen . Der Verband beſchließtſodann , die Korporation⸗ echte für den Verband zu erwerben undwerden die nothwendigen Beſtimmungen gutgeheißen , die in erſter
Reihe dahin gehen , daß das Verbandsbureau für fünf Jahre an einem
beſtimmten Ort iſt . Für die nächſten fünf Jahre wurde Karlsruhe
beſtimmt . Zur Frage der Ertheilung der Vollkonzeſſionen wurde
ein Antrag des Mannheimer Vereins dahingehend angenommen , andas Miniſterium des Innern eine Eingabe zu machen , nur Voll⸗
konzeſſionen zu extheilen , und falls das Miniſterium ſich ablehnend
verhalte , dieſelbe Eingabe an den Landtag zu machen . Zu einer
lebhaften Debatte führte ein Antrag der Karlsruher Delegirten
Möhrlein u. Gen, , dahingehend , folgende Reſolution anzunehmen :
Im Hinblick auf die bedeutenden Schädigungen , die einem ſehr großen
Theile der Wirthe , die mit Rückſicht auf ihre Verhältniſſe auf den
Verkehr der Arbeiterbevölkerung in ihren Lokalen angewieſen ſind ,
aus dem gegen ihre Wirthſchaften erlaſſenen Militärberbot erwachſen,hält es der Verbandstag für dringend geboten , daß das Verbands⸗
bureau ſchleunigſt Schritte an maßgebender Stelle zur Aufhebung
dieſes Verbotes unternimmt . Der Vorſitzende vertrat die Anſicht ,
ohne mit derſelben allerdings durchzudringen , daß die einzelnen Oris⸗
vexeine bei den betreffenden Stadtkommandanten vorſtellig würden .
Nach langen Debatten , die öfter einen erregten Charakter annahmen ,
wurde dem Antrag Möhrlein mit Mehrheit zugeſtimmt . Nach Er⸗
ledigung einiger interner Angelegenheiten wurde für den nächſten
Verbandstag Müllheim⸗Badenweiler gewählt und der Verbandstag
nach 1 Uhr geſchloſſen , nachdem noch den Pforzheimer Kollegen der
Dank für die liebenswürdige Aufnahme ausgeſprochen worden war .

» Einführung von Theilſtrecken⸗Abonnements guf der Straßen⸗
bahn . Es wird uns geſchrteben : Bei Eröffnung der Voxrortſtreckender elektriſchen Bahn wird die Frage der Theilſtrecken⸗Ahonnements
beſonders akut und möchte ich der verehrlichen Straßenbahn⸗
Direktion deren Einführung wenigſtens für die Vorortſtrecken im
eigenen Intereſſe dringend nahelegen . Eine ſehr große Anzahl von
Angeſtellten ſowie von Arbeitern , deren Einkommen das zum Erhalt
von Arbeiterkarten feſtgeſetzte Maximum überſteigt und welche ihr
Beruf täglich nach Neckarau , Fabrikſtation , Käferthal , Wohlgelegen ,
Waldhof ete , führt , können die elektriſche Bahn unmöglich regelmäßig
benutzen , wenn ſie nicht Theilſtrecken⸗Abonnments erhalten können .
Bei viermaliger täglicher Fahrt kommen Einzelkarten und Abonne⸗
mentskarten mit 50 Coupons für die große Menge des oben be⸗
zeichneten Publikums ſelbſtperſtändlich zu theuer und ſind die Bo⸗
treffenden daher auf die nach den Vororten gehenden Lokalzüge mit
ihren ſehr billigen Abonnements angewieſen . Auf alle Fälle entgehen
der elektriſchen Bahn dieſe gewiß nicht unbedeutenden Beträge , welche
ſicherlich eine gute Baſis für die Rentabilität der Voxortſtrecken gb⸗
geben würden . Wenn die Direktion der ſtädt . Straßenbahnen Theil⸗
ſtrecken⸗Abonnements auf den Vorortlinien zunächſt verſuchsweiſe ein⸗
führen wollte , würde ſie ſich von der Zweckmäßigkeit einer dauernden
Einrichtung ſehr bald überzeugen , Ich hoffe gern , daß die maßgeben⸗
den Stellen Veranlaſſung nehmen werden , dieſe Anregung im Ju⸗
tereſſe der Allgemeinheit und nicht zuletzt in dem der ſtädtiſchen
Straßenbahn in nähere Erwägung zu ziehen und ihr recht bald Folge
zu geben .

Herr Profeſſor Dr . Troeltſch von Heidelberg , deſſen religions⸗
wiſſenſchaftliche Vorträge letzten Winter hier noch in lebendiger Er⸗
innerung ſeiner Zuhörer ſtehen , wird nächſten Herbſt hier einen
weiteren Ehklus von ſechs Vorträgen halten , welche „ Die Enk⸗
ſtehung des Ehriſtenthums “ behandeln ſollen ; : die Vor⸗
geſchichte des Chriſtenthums ; Quellen für Geſchichte und Predigt Jeſu ;
das Gottesreich ; der Meſſias ; die Forderung der wahren Gerechtig⸗
keit und die Verheißung der Erlöſung ; die Gemeinde Jeſu . — Die
Vorträge verfolgen auch diesmal keinerlei konfeſſionelle Zwecke , richteſt
ſich vielmehr an die Mitglieder aller Konfeſſtionen , die ſich über den
Werdegang des religiöſen Lebens in der Menſchheit unterrichten
wollen . Die Vorträge finden wie das letztemal im Stadtparkſaale
jeweils Mittwoch den 14. , 21. , 28 . Oktober , 4 , 11. , 18 . November,
Abends 8 Uhr ſtatt . Ein unnummerirter Sitzplatz für die ſechs Vor⸗
träge zuſammen wird wieder eine Mark koſten , ſo daß den weiteſten
Kreiſen eine Betheiligung ermöglicht ſein wird . Daneben werdol
einige Reihen nummerirter Sitze à 5 Mark per Platz für die ſechs

ſeiner Auferſtehung ſicher . Jedermann kennt den Fall jenes Fakirs
der ſich in Gegenwart von engliſchen Autoritäten und mit einer regel⸗
rechten Protokollaufnahme ſechs Fuß tlef unter dem Boden begraben
ließ , unter Anwendung der einzigen Vorſichtsmaßregel , ſich die Naſe
Und die Ohren mit Wachs zu verſtopfen . Man hat die Grube aus⸗
gefüllt und obenauf Gerſte geſäet , welche gediehen iſt . Wachen ſtanden
Tag und Nacht beim Grabe , um jeden Verſuch einer Entwendung zu
Hintertreiben . Zehn Monate danach grub man die Erde aus und zog
den Patienten hervor , der , angemeſſen mit warmem Waſſer frottixt ,
nicht zögerte , die Augen zu öffnen und zu ſprechen . Schreih nun dleſes
Experiment der Hypnoſe zu, der Katalepſie , oder irgend einer anderen
Klaſſe von Erſcheinungen , ſo iſt es deshalh nicht weniger von unan⸗
taſtbarer Echtheit , nachdem es von den ehrbarſten und glaubwürdigſten
Zeugen beſtätigt wird . “

( Fortjetz Ffolgt . )
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— Der Etisheilige Servatius . Die geſtrengen Herren haben
jetzt ihr Szepter gerade niedergelegt , nachdem ſie es nach den bis⸗
herigen Nachrichten nicht allzu grauſam geführt haben . Uebrigens
iſt ihr Regiment ſo feſt begründet , daß an ihrer Macht Niemand mehr
recht zweifelt , ſelbſt nicht die Herren Gelehrten , die doch ſonſt allen
Wetterheiligen ſehr genau auf die Finger ſehen . Es gibt wohl über⸗
haupt keine unter den alten Wetterregeln , die ſich in ſo hohem Grade
der ernſten Aufmerkſamkeit der Meteorologen zu erfreuen gehabt

hätte , Freilich ſpricht man in der Wiſſenſchaft weniger von den ge⸗
ſtrengen Herren als von den „kalten Rückfällen des Mai “ und drückt

damit ohne Weiteres aus , daß man ſich bei der an ſich durch vielfache
Erfahrung beglaubigten Erſcheinung nicht auf drei beſtimmte Tage
dieſes Monals feſtlegen laſſen will . Immerhin ſind auch darüber ge⸗
lehrte Unterſuchungen erſchienen , inwieweit die Tage der geſtrengen
Herren gergde ihren alten Ruf verdienen , Nun hat es aber mit ſolchen

her eifrige ForſcherForſchungen auch einen Haken , an dem ſchon manche
hängen geblieben iſt , Man muß nämlich berückſichtigen , daß der 13,

hunderten
derſelbe gesweſen ſſt .

Mai in ſeiner Stellung innerhalb des Jahres nicht in allen Jahr⸗

Wir haben jetzt einen ziemlich ber⸗
nünftigen Kalender , mit dem wir wohl noch verſchiedene Fahrtauſende
auskomen werden , ohne in einen bedeutenden Fehler der Zeitrechnung
zu gerathen . Bekanntlich beſteht dieſer Kalender aber erſt ſeit 1582 ,
in welchem Jahr man 10 Tage mit einem Mal ſtreichen mußte , um
den Einklang zwiſchen den aſtronomiſchen Grundlagen und der ge⸗
wöhnlichen Zeitrechnung wieder herzuſtellen . Nun entſteht die Frage ,
wann die Regel von den geſtrengen Herren aufgekommen iſt , Falls
man annehmen könnte , daß ſie erſt aus der Zeit nach der Einführung
des Gregorianiſchen Kalenders ſtamme , ſo brauchte man ihre Be⸗
ſtätigung nur für die Tage des 11 . —13 . Mai zu ſuchen .
Falls man aber den alten Kalender in Rückſicht ziehen
will , ſo erheben ſich ſofort Schwierigkeiten . Pro⸗
feſſor Hellmann hat vor einigen Jahren geſagt :
„ Will man den alten Eisheiligen Sexvatius retten , ſo muß die mo⸗
derne Unterſuchung den Anfang des Mai in Betracht ziehen , während
die Ergebniſſe der zahlreichen Arheiten über die Frage des 11 . —13 .
Mai dem alten Urban ( 25 . Mai neuen Stiles ) zu Gute kommen
würden . “ Dr . Maurer äußert jetzt in der „Meteorologiſchen Zeit⸗
ſchrift “ gerade die entgegengeſetzte Anſicht , indem er meint , daß dem
Tage des Servatius furz bor 1582 nicht der 3. Mai , ſondern der
23. Mai entſprochen haben würde , für den man die Richtigkeit der
Regel von den geſtrengen Herren jedenfalls noch ſchwieriger hätte er⸗

mweiſen können . Es iſt aber viel wahrſcheinlicher , daß die Entſtehung
dieſer Wetterregel noch weiter zurückzuverlegen iſt , und dann wird
der Unterſchied gegenüber dem heutigen Kalender wieder geringer .
Der Tag eines Heiligen im alten Kalender verſchob ſich gegen den
wahren Frühlingsanfang in vier Jahrhunderten um etwa drei Tage .
Würde die Regel vom Eishelligen aus der Mitte des 10. Jahrhunderls
herrühren , ſo müßte ſie etwa für den 23. Mai unſeres Kalenders
geprüft werden , iſt ſie aber älter , ſo wäre der Prüfungstag ſo viel⸗
mal drei Tage vor den 23. zu ſetzen , um wie pielmal 400 Jahre die
Regel älter als das Jahr 1582 iſt, Würde die Regel ſchon in der Zeit
des Coneils von Nicäg 325 entſtanden ſein , ſo hätten wir ein Recht ,
die Tage des 11 . —18 . Mai noch heute mit ihr in Zuſammenhang zu
bringen . Nun weiß man aber , daß Servatius in der zweiten Hälfte

des vierten Jahrhunderts hal und bereits 562 als Heiliger
erwähnt wird . Wenn ſeine Beförderung zum Eisheiligen nicht viel
jünger iſt als die Heiligſprechung überhaupt , ſo ſind die von der

gel

Der
neuen Meteorologie gemachten Unterſuchungen auch ſchon für den
alten Serbatius einigermaßen giltig . Da ſich jedoch die Entſtehung
der alten Wetterregel für eine beſtimmte Zeit wohl niemals wird
ermitteln laſſen , wird man auch ihre Berechtigung nie mit Sicherheit
nachprüfen können . In jedem Fall dürfte es ſchon das Beſte ſein ,
an der Prüfung nach unſerem heutigen Kalender feſtzuhalten .

— Die Urſache des Ausſatzes . Für uns iſt glücklicher Weiſe der
Ausſatz faſt zu einer hiſtoriſchen Krankheit geworden , obgleich erſt
bor wenigen Jahren doch noch im äußerſten Nordoſten unſeres Vater⸗
landes ein kleiner Herd der Seuche feſtgeſtellt worden iſt . Wenn
man aber fragen wollte , ob im Allgemeinen auf der ganzen Erde
die Verbreitung des Ausſatzes ſeit den bibliſchen Zeiten geringer
geworden iſt , ſo dürfte man kaum eine erfreuliche Antwort erwarten .
Schon in Europa ſind einige Länder verhältnißmäßig ſtark mit Aus⸗
ſatz behaftet , namentlich Norwegen und die Inſel Island ; vor Allem
aber gibt es im Orient und in den Tropen Länder , in denen die
Lepra entſetzlich herrſcht , Von der „ Inſel der Ausſätzigen “ in der
Hawai⸗Gruppe ſind zuweilen Schilderungen gegeben worden , die
ledem Leſer ſchter den Athem benehmen müſſen , und auf Island ſteht
es ſtellenweiſe nicht viel beſſer . Die Erforſchung der Lepra hat
während der letzten Jahrzehnte ohne Zweifel Fortſchritte gemacht ,
zumal ſeit durch Armauer Hanſen und Neißer der Erreger der
Krankeit in der Geſtalt eines äußerſt kleinen Baeillus entdeckt worden
iſt . Trotzdem iſt man gegen die Seuche noch immer ziemlich wehrlos ,
und die Iſolirung der Kranken wird noch immer als einzige Maß⸗
regel verordnet , die wenigſtens zum Schutz gegen ihre weitere Aus⸗
breitung dienen kann . Wie der Ausſatz auf den Menſchen übertragen
wird , und inwieweit eine Anſteckungsgefahr von Menſch zu Menſch
vorliegt , das ſind noch viel umſtrittene Fragen . Erhebliches Auf⸗
ſehen nerden daher die Forſchungen von Jonathan Hutchinſon er⸗
regen , der weite Reiſen gemacht hat , um die Wahrheit einer von ihm
verfochtenen Lehre über die Entſtehung der Lepra zu prüfen . Hut⸗
chinſon iſt nämlich , wie ſchon Andere vor ihm , zu der Ueberzeugung

„
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die Einwohner angeblich vier Fiſ

—Mannheim ,14. Mat . Weneröl Anzeiger. 5
5 . Edte.

Abende verkauft . Der Verkauf wird ſeinerzeit durch die Hofmuſi⸗

kalienhandlung Heckel erfolgen .
Neue Wach⸗ und Schließgeſellſchaft . Anfangs Februar er⸗

ſchien in verſchiedenen hieſigen Blättern eine Annonce , in der be⸗

hauptet wurde , daß die Wächter Franz Humpfer , Chriſtian

Bledetrmann und Genoſſen von der Wach⸗ und Schließgeſell⸗

ſchaft wegen gröblicher Pflichtverletzung entlaſſen worden ſeien .

Dieſe Annonce von Rechtsagent M. Beermann hier ,

welcher ſ. 3t . die Differenzgeſchäfte beſorgte und inzwiſchen als

Theilhaber der Geſellſchaft beigetreten iſt , veröffentlicht . Humpfer

und Genoſſen fühlten ſich beleidigt über den Vorwurf , daß ſie wegen

gröblicher Pflichtberletzung entlaſſen worden ſeien , was nicht der

Es wurde ein Grund zur Entlaſſung wegen Pflichtver⸗

Streitigkeiten vor

Schöffengericht theilte dieſe Auffaſſung des Gewerbegerichts und er⸗

kannte geſtern gegen Beermann wegen Beleidigung auf 10 % Geld⸗

ſtrafe ebentl . 2 Tage Haft und betonte in der Urtheilsbegründung ,

daß die Form des Inſerats anders abgefaßt hätte werden müſſen ,

zumal über die Wächter Gerüchte über Unregelmäßigkeiten im Um⸗

lauf waren . Ferner wurde die Veröffentlichung des Urtheils im

hieſigen General⸗Anzeiger , Mannheimer Tageblatt und in der Volks⸗

ſtimme ausgeſprochen .
* Pfälgerwald⸗Verein Ludwigshafen . Wen zieht es jetzt nicht

hinaus in die jungfräuliche Natur , wo Alles ſproßt und zu neuem

Leben erwacht iſt ! Wer möchte da nicht mitwandern in einen der

ſchönſten Theile des ſo viele landſchaftliche Reige bietenden Oden⸗

waldes , wohin der Pfälzerwald⸗Verein nächſten Sonntag ſeine Mit⸗

glieder und andere gern willkommene Freunde der Natur in froher
Maifahrt führt ! Nach einſtündiger Fahrt von Mannheim aus wird

von dem zwiſchen fruchtbaren Gefilden und rebenbewachſenen Höhen

freundlich gelegenen Städtchen Bensheim über den Kirchberg und

Ernſt Ludwigs⸗Tempel die Wanderung zum Felsberg angetreten ,
allwo am Fuße des einen großen Rundblick gewährenden Ohly⸗
thurmes im Schatten mächtiger Buchen , in fröhlichem Kreiſe ein

Picknick eingenommen wird . Am Altarſtein und der Rieſenſäule ,

Zeugen alter Zeit , vorbei führt der Weg weiter zu dem im Thal
gelegenen Dorfe Reichenbach , hinauf zu der gewaltigen Felsgruppe
des Hohenſteins , über Gadernheim zur ausſichtsreichen Neunkirchener
Höhe und hinab nach Lindenfels , der Perle des Odenwaldes , zum ge⸗
meinſchaftlichen auf . 15 Nachm . beſtellten Eſſen im Hotel Oden⸗
wald . Nach Beſichtigung der intereſſanten Ruine und 1½ſtündigem

Marſche wird um . 55 Uhr von Fürth die Heimfahrt angetreten .
„Friſch auf ! “ ( Stehe Inſerat . )

* Odenwaldklub , Sektion Mannheim⸗Ludwigshafen . Der Ruf
des Odenwald⸗Klubs an ſeine Mitglieder und Freunde zu einem

Beſuch des herrlichen Rheingaues und der Bäderſtadt Wiesbaden hatte

ſtarken Wiederhall gefunden , denn nicht weniger wie 215 Perſonen

fanden ſich am verfloſſenen Sonntag zum Frühzug kurz nach 5 Uhr
in Ludwigshafen ein , um an dieſer dritten Programmtour theilzu⸗

nehmen . Von Ludwigshafen bis Mainz gings per Bahn , zur Fahrt
von Mainz nach Eltville wurde dagegen ein Extradampfer benutzt .

Wohl wehte ein friſcher Wind während der Waſſerparthie , dennoch

wichen die bei weitem meiſten der Theilnehmer nicht von Deck , um

ſich die wundervollen Ausſichten auf das Gebirge , den Anblick der

Ortſchaften mit prächtigen Villen auf beiden Ufern etc . nicht ent⸗

gehen zu laſſen . Nach Ankunft in Eltville wurde ohne Aufenthalt
der Marſch auf die Bubenhäuſer Höhe gen Rauenthal angetreten .
Von genannter Höhe boten ſich prächtige Fernblicke auf den Rheingau ,

Schloß Johannisberg Hallgarter Zange ete . die durch die etwas trübe

irterlng kaum beeinträchtigt wurden . Weiter gings über Schlangen⸗
bad zur Schlangenquelle und ſtellten hier die Waſſerfreunde theilweiſe

recht eingehende Verſuche über die Schmackhaftigkeit des Heilquell⸗

waſſers an . Der erſte Aufenthalt wurde im Hotel Hohenwald in

Georgensborn genommen , woſelbſt ein ausgezeichnetes warmes Früh⸗

ſtück das Mittageſſen — es war inzwiſchen 12 Uhr geworden — er⸗

ſetzte . Die Bewirthung der großen Wanderſchaar ging tadellos von

Statten , es ließen die gebotenen Genüſſe nichts zu wünſchen übrig .

Von der Terraſſe des Hotels bot ſich den ſchmauſenden Odenwäldern
ein wunderſchöner Rundblick über prächtige Buchen⸗ und gemiſchte

Waldungen bis weit in die Lande hinaus ; deutlich war Maing , Neu⸗

dorf ete , zu erkennen . So angenehm der Aufenthalt im Hotel Hohen⸗

wald war , ſo durfte doch die feſtgeſetzte Ruhezeit nicht überſchritten

werden , wenn für die Beſichtigung Wiesbadens einigermaßen Zeit

übrig bleiben ſollte . Und ſo ging es denn in lebhaftem Tempo über

Chauſſeehaus und Faſanerie in die Bäderſtadt ; Einkehr und Be⸗

ſichtigung der Stadt war in das Belieben der Klübler geſtellt , doch

trafen ſich die meiſten am Kochbrunnen , im Rathskeller und vornehm⸗

lich im Kurpark zum Konzert wieder , zu welch ' letzterm für die Wan⸗

derer freier Eintritt erwirkt war . Aber auch die übrigen Sehenswür⸗

digkeiten der Stadt wie die Denkmäler , das Rathhaus und ſonſtige

herborragende Gebäulichkeiten fanden lebhafte Bewunderung . Die

Heimfahrt erfolgte von Biebrich mit Rheindampfer bis Mainz und

von hier bis Ludwigshafen wieder per Bahn . Es erübrigt noch ,

den Führern dieſes Ausflugs , den Herren Voigt von Mannheim

und Mattevn von Ludwigshafen beſtens für alle die Mühewaltung

und Aufmerkſamkeit zu danken , die ſie dieſer Veranſtaltung gewidmet

hakten . Leider ſind die Führer bei der Abfahrt in Ludwigshafen zu⸗

rückgeblieben , trotzdem das Bahnperſonal , Portier ete . , entſprechend
inſtruirt war und weil , wie feſtgeſtellt , der betr . Zug ½ Minute

noch Fiſche ausführen , erreicht die Verbreitung des Ausſatzes den
außerordentlichen Betrag von 15 auf 1000 Eintvohner . Nach ſeinen

Unterſuchungen in Südafrika gibt Hutchinſon allerdings zu , daß man

die Bedeutung der Fiſchnahrung für die Entſtehung des Ausſatzes

nicht inſofern übertreiben dürfe , daß man überhaupt keine andere
Urfache an wolle . Wenn die Fiſchnahrung der urſprüngliche

ſerweiſe durch denVerkehr vonM

nicht zu denken .

„ſo iſt ſie doch nicht die einzige Urſache ihrer
e Lepra einmal in einer Volksgemeinſchaft vor⸗

früher abgelaſſen wurde . Es iſt dies umſomehr verwunderlich , als

doch bei einer Perſonenzahl von 210 der Bahn durch die Geſammt⸗

zahlung eine große Erleichterung geſchaffen wurde und die Pfälger

Bahn doch auch mit der Konkurreng zu rechnen hat . Die Rüſichts⸗

loſigkeit des betr . Stationsvorſtandes hat recht böſes Blut gemacht
und für den Klub ſehr unangenehme Situationen geſchaffen . Das

Entgegenkommen der Preuß . Heſſiſchen Bahn in Mainz verdient be⸗

ſondere Anerkennung . Die Führer konnten erſt in Hohenwald die

Geſellſchaft einholen . Auf Wiederſehen am 7. Juni . Friſch auf !
* Schmähung eines Gerichtshofs . Mit einer Fluth von

Schimpfworten überſchüttete der Taglöhner Jakob Reinhard aus

Altenbach am 3. Februar ds . Is . den Gerichtshof der II . Straf⸗

kammer hier , welche ihn wegen Betrugs zu 4 Monaten Gefängniß

verurtheilte . Das Schöffengericht erkannte geſtern gegen Reinhard

wegen Beleidigung auf 2 Monate Gefängniß .
* Muthmaßliches Wetter am 15 . und 16 . Mai . In Nordſchott⸗

land iſt ein neuer Luftwirbel mit 750 anm eingetroffen , weshalb der

über Irland gelegene Hochdruck unter Abflachung auf 760 mm nach

Südengland und der weſtlichen Hälfte von Frankreich gedrängt
wurde . Auch über Finnland liegt noch ein Luftwirbel von 750 mm .

In Süddeutſchland iſt das Barometer in langſamem Steigen be⸗

griffen ; doch liegt über Galizien und Nordungarn einerſeits , ſowie
über Ruſſiſch⸗Polen andererſeits und auch über der mittleren Oſtſee

noch je eine Depreſſion von 755 mm . Bei milder Temperatur und

vorherrſchend weſtlichen Winden iſt demgemäß für Freitag und

Samſtag noch immer abwechſelnd aufgeheitertes , dann wieder trübes

und zu vereinzelten Regenfällen geneigtes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 14 . Mai .

1. In vergangener Nacht entſtand im Hofraum des Gr . Haupt⸗

zollamtes dahier in einer Müllgrube durch Selbſtentzündung Feuer ,

welches von der Berufsfeuerwehr alsbald wieder gelöſcht wurde .

Schaden iſt dabei nicht entſtanden .
2. In der Nähe der Wespinſtiftung berunglückte geſtern Vor⸗

mittag ein 27jährigen Taglöhner aus Schwetzingen dadurch , daß er
— bei den Kanaliſationsarbeiten an der Seckenheimerſtraße be⸗

ſchäftigt — einen Diel beim Vorbeifahren eines elektriſchen Straßen⸗

bahnwagens zu nahe an das Schinengeleis legte , wodurch dieſes
Brettſtück vom Wagen erfaßt und ihm ſo an den rechten Fuß ge⸗

ſchleudert wurde , daß er einen Knöchelbruch davontrug . Der Ver⸗

letzte wurde in das Allg . Krankenhaus verbracht .
3. Zwei Volksſchüler fanden geſtern Nachmittag am rechten

Neckarufer in der Nähe der Riedbahnbrücke ein herrenloſes Fahrrad ,
Modell „ Brennabor “ Fabrik . ⸗Nr. 255 243 . Der rechtmäßige Eigen⸗

thümer wird erſucht , ſeine Anſprüche bei der Schutzmannſchaft
geltend zu machen .

4. Verhaftet wurden 22 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen . 5

Nus dem Großherzoathum .
* Heidelberg , 13 . Maj . Wie bereits gemeldet , hat ein Unge⸗

nannter der Stadt 100 000 Mark für einen Neubau zur Verfügung

geſtellt , in welchem die ſtädtiſchen Sammlungen untergebracht werden

ſollen . Dieſe Spende hängt mit der Schloßreſtaurationsfrage zu⸗

ſammen . Die ſtädtiſchen Sammlungen waren jahrelang in dem nun

reſtaurirten Friedrichsbau und mußten umziehen , als die Reparatur⸗
arbeiten — denn ſolche waren ja nur geplant — begonnen wurden .

Nach Beendigung der Reparaturen ſollten die Sammlungen wieder in

den Friedrichsbau , es wurde ein entſprechender Vertrag zwiſchen
Stadt und Domäne geſchloſſen und die Stadt ſollte und wollte eine

erheblich höhere Miethe bezahlen . Die Sammlungen ſiedelten in den

Otto⸗Heinrichs⸗Bau über , die Stadt ließ dort entſprechende Ein⸗

richtungen machen und mußte , da man in den ſchön reſtaurirten

Friedrichsbau nicht wieder hinein darf , vorigen Herbſt verſchiedene
Verbeſſerungen an dem Proviſorium im Otto⸗Heinrichs⸗Bau vor⸗

nehmen laſſen . Wie die Sache nun ſteht , müſſen die Sammlungen

auch aus dieſem Theil des Schloſſes ausziehen , und , um dem ewigen

Wechſel abzuhelfen , hat nun in dankenswerther Freigiebigkeit ein

Ungenannter die 100 000 Mark zu einem Bau für die Sammlungen

geſtiftet .
* Tauberbiſchofsheim ,13 . Mai . Ein bedeutender Preisab⸗

ſchlag für Schweinefleiſch erfolgte dieſer Tage hier durch die Metzger ,
indem ſie den Preis von 70 Pfg . pro Pfund auf 60 Pfennig redu⸗

ztrten .
oe . Bruchſal , 13 Mai . Wie die „Kreichg . Ztg . “ erfährt , iſt das

Anpeſen zum Kaiſerhof dahier von dem jetzigen Beſitzer , Herrn

Walther , an die Brauerei Moninger in Karlsruhe um den Preis von
190 000 / verkauft worden .

oc . Karlsruhe , 13 . Mai . Eine hieſige , 51 Jahre alte Frau
ſtürzte ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht oberhalb der Militärſchwimm⸗

ſchule in die Alb . Sie konnte jedoch von zwei vorübergehenden
Arbeitern in bewußtloſem Zuſtande ans Land gebracht werden .

Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg . Die Frau wurde ins
Städt . Krankenhaus verbracht .

B . C. Villingen , 18. Mai . Bei den Bürgerausſchußwahlen er⸗
rangen die Liberalen einen großen Sieg . Das Ergebniß in der Klaſſe
der Mittelbeſteuerten iſt höchſte Stimmenzahl für das Zentrum 128 ,

niederſte Stimmenzahl der liberalen Partei 166 . In der Klaſſe der

Höchſtbeſteuerten iſt an einen Sieg der Zentrumspartei überhaupt
Es tagt allmählich wieder in Villingen . Seit 20

Jahren iſt die Zentrumspartei in der erſten und zweiten Wählerklaſſe

zum erſtenmal wieder unterlegen . Da die vereinigten Gegner der

Zentrumspartei für die erſte Wählerklaſſe auch vier Sozialdemokraten

aufgenommen hatten , ſo umfaßt der Bürgerausſchuß für künftig
37 Nationalliberale , 16 Angehörige des Zentrums , 4 Sozialdemo⸗
kraten und 11 Demokraten . Ehre und Dank dem eifrigen und um⸗

ſichtigen Wirken des nationalliberalen Wahlausſchuſſes und be⸗
ſonders ihrem Führer , dem Vorſtand des Jungliberalen Vereins , Hrn .

Fabrikant H. Werner . Das Ergebniß dieſer Wahl gewährt Hoff⸗

nung für einen günſtigen Ausfall der Reichstagswahl .
sch . Freiburg , 13 . Mai . Dienſtag Vormittag ſpielte das

2½ ährige Kind eines Handwerkers am offenen Fenſter , aus dem

es in unbewachtem Augenblicke herausfiel und auf der Stelle todt

war . — Der Privatier Karcher in der Scheffelſtraße , ein ſeit

letzter Zeit gemüthskranker Mann , ſtürzte ſich Mittwoch 4 Uhr

früh vom Dache ſeines Aſtöckigen Wohnhauſes hinunter . Der Be⸗

dauernswerthe ſtarb an den Verletzungen .
cc . Sulzburg 13 . Mai . Eine dem Trunke ergebene Frau trank

irrthümlicher Weiſe eine Flaſche denaturirten Spiritus , was ihr
den Tod brachte .

oc . Jeſtetten , 183. Mai . Hier wurde ein Gewerbeverein ge⸗

gründet . Vorſitzender iſt Herr Drechslermeiſter Danner⸗Jeſtetten .

Pfalz . Heſſen und Umaebung .
* Pirmaſens ,13 . Mai . Durch die bereits geſtern berichteten

negativen Reſultate der Verhandlungen zwiſchen Fabrikantenverein
und Arbeiterſchaft iſt leider die Aufnahme der Arbeit in den Fabriken

auf Wochen hinaus verſchoben , da mit wenigen Arbeitern eine Fabrik

ihren Betrieb nicht eröffnen kann . Durch den jetzt ſeit 4 Wochen aus⸗

gebrochenen Streik wird der hieſigen Geſchäftswelt , hauptſächlich dem

Kleinhandwerker , den Laden⸗Inhabern und ſonſtigen Geſchäften ,

zwelche faſt ausſchließlich von dem Gang der Schuhfabriken ab⸗

hängig ſind , ein enormer Schaden zugefügt , und ſelbſt den Fabri⸗
kanten werden Wunden geſchlagen , die zur Vernarbung Monate , viel⸗
leicht Jahre bedürfen .

ſchen Geſellſchafk berichteten die Berliner Aerzte

jedoch eine ſpezifiſche Einwirkung auf den tuberkulöſen Proz

eitelt worden . Die Ruhe werde unbedingt wieder hergeſtell

auf dem Forum in der Nähe des Tempels ein achtes

ſchwarze und rothe Graburnen . Die Entdeckung ſcheint die Bo
Theorie zu beſtätigen , daß Rom lange vor Romulus beſtanden ha

Unterdrückung des Ausſtandes der Eifenbahnan e

einer lange vorbereiteten Revolte gegen die Behörde gegenüb
müſſe den Kampf bis auf das Aeußerſte durchführen .Das Ge
ſehr ſtrenge Maßregeln für die Theilnahme am Ausſtan !
Strafe von 100 Eſt . oder einem Jahre Gefängniß .

und mehrere Arbeiter verſchüttete , wovon zwei den Tod fanden und

drei erhebliche Verletzungen erlitten . Nach der Angabe der Sach⸗
verſtändigen wurde der Einſturg durch Verwendung ſchlechten
Matarials wie durch berſchiedene Konſtrukttonsfetzler berurſacht .
Keiner der beiden Hartenbach hat irgend eine Bauſchuls beſucht , der
eine war Maurer und der andere Gärtner . Sie haben ſich zu einem

Baugeſchäft vereinigt und ſchon viele Wohnhäuſer errichtet . Da
Karl Hartenbach allein die Bauleitung führte , traf auch ihn allein
die Schuld , während der Bruder freigeſprochen wurde . Einer der
vernommenen Sachverſtändigen hielt es für unverant⸗

wortlich , daß Leute , die von Bauleitung keine

Ahnung hätten , Häuſer aufführten und das Leben

ihrer Mitmenſchen in die größte Gefahr brächten .

Theater , Runſt und Wiſſenſchalt .
„ Pelleas und Meliſande “ und die Programmkritik . Mit dem

Recht der Kritik von Theaterſtücken hatten ſich die Gerichte
aller Länder ſchon häufig zu beſchäftigen , wohl noch nie aber in ſo

eigenthümlicher Weiſe , wie es dieſer Tage bei der erſten Kammer

des Seine⸗Zivilgerichts der Fall war . Es handelte ſich nicht um die

Kritik im Theater ſelbſt ( durch beifällige oder lärmende Kund⸗

gebungen ) , auch nicht um die Zeitungskritik eines berufsmäßigen

Kritikers , ſondern um die Kritik in einem vor dem Theater verkauften

Programm , das eine kurze Inhaltsangabe des im Theater auf⸗

geführten Stückes brachte . In Paris gibt ein Herr Hennequin Pro⸗

grammhbücher heraus , die neben Bildern von Schauſpielern und

Schauſpielerinnen gewöhnlich ein Szenarium der aufgeführten Stücke

enthalten und für 30 Cent , vor den Theaters verkauft werden . Am

80 . April 1902 kam in der Komiſchen Oper die Oper „ Pelleas und

Meliſande “ von Debuſſy ( nach Maeterlinck ) zur erſten Aufführung ,

und Albert Carre , der Direktor der Komiſchen Oper , ſah , daß die
Analyſe , die Hennequin in ſeinem Programmbuche von „ Pelleas und

Meliſande “ gab , geeignet war , dem Theater unberechenbaren Schaden
zu bereiten . Er ſtrengte daher gegen Hennequin einen Prozeß an
und verlangte 10 000 Fr . Schadenerſatz . Von der Art , wie Henne⸗
quin „ Pelleas und Meliſande “ behandelte , möge ein kurzer Auszug

aus ſeinem Programmbuche einen Begriff geben . Es heißt dort

3. . : „ Das Stück hat 12 Szenen und 11 Bilder ; es iſt ſchnell er⸗

zählt , wie die kurzen Erklärungen zu den Bilderbogen von Epinal ,

. . . Szene III . Pelleas , Golands Bruder , geht mit der kleinen
Schwägerin im ſchattigen Parke ſpazieren . He ! Hel ! Merkſt Du was
. . Szene IV . Meliſande , die noch immer von Pelleas begleitet
iſt , will ſich an der Quelle waſchen und verliert den Ghering , der ins ?
Waſſer fällt . . . Szene V. Pelleas und Meliſande ſuchen den ins

Waſſer gefallenen Ring in einer dunklen Grottell . Szene VII .
Meliſande kämmt ſich und ſingt ein Lied dabei . Pelleas hilft ihr .

Er nimmt ihr Haar in die Hand und macht ſich ein Halstuch daraus .

Man hört Schritte . . „ Himmel ! Mein Mann ! “ „ Was macht

Ihr hier ? “ — „ Ich . ich . . ſtottert Pelleas . „Kindsköpfe
ſeid Ihr, “ ſagte der gutmüthige Mann , aber etwas aufgeregt iſt er
doch . . . . Szene XII . Meliſande liegt auf dem Sterbebette . Der
mörderiſche Gatte iſt untröſtlich ; er bittet ſeine Frau um Verzeihung ,

möchte aber doch gern wiſſen , ob die Liebenden . . bis zu Ende
geſündigt haben . Der brave Arkel erzählt ihm naiv , daß Meliſande
Mutter eines Töchterchens ſei . Sie ſelbſt hatte keine Ahnung davon .

ſie muß es ſehen , um es zu glauben . Darüber gibt ſie ihren Geiſt
auf , und der Vorhang fällt . Na , endlich ! “ . . . Der Verleger
Hennequin gab ja zu , daß dieſe Inhaltsangabe etwas „ulkig “ f

meinte aber , daß das Recht eines Theaterdirektors vor der Thür
ſeines Theaters aufhöre und daß Carrs deshalb keine Veranlaſſung

haben konnte , ſich durch das Programmbuch geſchädigt zu fühlen .

Der Staatsanwalt dagegen meinte , daß die hämiſche Kritik im Pro⸗
grammbuche wohl geeignet geweſen ſei , das Stück noch vor der Auf⸗
führung herabzuſetzen und den Direktor zu ſchädigen ; der Antrag
auf Schadenerfatz müſſe daher im Prinzip als berechtigt anerkannt

werden , die Entſchädigungsſumme ſei aber ſo niedrig wie möglich
zu bemeſſen . Das Gericht wird ſein Urtheil in acht Tagen bekannt

geben.
Ein neues Mittel gegen die Tuberkuloſe . Aus Ber lin be⸗

richtet die „Fkf . Ztg . “ : In der geſtrigen Sitzung der Medigini⸗

lius und Sommerfeld über ein neues von ihnen ber
Mittel gegen Tuberkuloſe , Sanoſin genannt . Das Mittel iſt

Pulver , beſtehend aus einer Miſchung von Eukalyptusöl , Eukalyptus
blättern und ſchwefeliger Säure . Seine Anwendung zu Hei
geſchieht in der Form , daß die bei Verdampfung des Pulvers e

ſtehenden Dämpfe von den Kranken eingeathmet werden . Nach den
Angaben Dr . Danelius ' und Dr . Sommerfelds ſoll das Mi einen

günſtigen Einfluß auf die katarrhaliſchen Erſcheinungen bei

kuloſe ausüben , insbeſondere Abnahme des Huſtens , des Aus
und eine Beſſerung des Allgemeinbefindens zur Folge haben ,

auszuüben . Die Angaben ſtützen ſich auf Verſuche an Kranke
ſeit dem September des Vorjahres angeſtellt wurden . In der a
ſchließenden Diskuſſion wurde von maßgebender Seite betont , de
die Beobachtungszeit zu kurz ſei , um ein Urtheil über den Werth
Mittels zu geſtatten und daß die mitgetheilten Erfolge mind
nicht größer ſeien , als mit den bisher gebräuchlichen Inhalation
mitteln bei Tuberkuloſe erzielten . Jedenfalls hat ſich die Hoffnun
auf ein Spezifikum gegen Tuberkuloſe nicht erfüllt .

heueſte Hachrichten und Telegramm
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers

r . Budapeſt , 14 . Mai . Der Statthalter
Krbatien erklärte , daß die Unruhen mit denpolitiſchen Vo
gängen in Ungarn in Zuſammenhang ſtünden . Der für de 10 . M

geplante allgemeine Aufſtand ſei durch die Behörde

den . Unterdeſſen laufen unausgeſetzt Meldungen über
A

ſchreitungen des kroatiſchen Pöbels ein . Bei Fiume wurde
Perſonenzug angegriffen .

„ Ro m, 18. Mai . Heute Vormittag wurde bei den Ausgrab

freigelegt . Das Grab enthält einen ausgehöhlten Baumſtar
in dem das Skelett eines kleinen Kindes liegt . Daneben liegen zeh

* Melbourne , 13. Mai . Das Parlament der
Viktoria trat heute zu einer außerordentlichen Sitzung zuſa
um über den von der Regierung eingebrachten Geſetzent

olo

* Buenos Aires , 13. Mai . In Valpa

lagerungszuſtand erklärt worden .

einen Angriff auf das Redaktionsgebäude de
Bewaffnete vertheidigt wurde . usſtän

eihe Kaufläden und ſteckten dieſe

raiſf
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Der Kaiſer im Elſaß .

Rappoltsweiler , 13 . Mai . Die Ankunft des
Kaiſers auf der Hohkönigsburg erfolgte um 334 Uhr .
Unter Führung des Architekten Ebhardt beſichtigte der Kaiſer
die ſehr vorgeſchrittenen Renopirungsarbeiten und legte den
Schlußſtein zum Thurmba u. Nach anderthalbſtündigem
Aufenthalt auf der Burg fuhr der Kaiſer nach Thannenkirchen .
An der Grenze des Bezirks Oberelſaß , beim Forſthaus Schaenzel ,
begrüßte der Bezirkspräſident von Oberelſaß , Prinz Alexander
von Hohenlohe und der Kreisdirektor von Rappoltsweiler den
Kaiſer . Von Thannenkirchen fuhr der Kaiſer über Bergheim am
Fuße der Vogeſen entlang nach Rappoltsweiler . Von der Grenze
Oberelſaß bis zum Bahnhof Rappoltsweiler bildeten Schulen
und Vereine Spalier .

* Straßburg ,13. Mai . Der Kaiſer traf , von dem
Ausflug auf die Hohkönigsburg zurückkehrend , um 754 Uhr
Abends hier ein und begab ſich nach dem Kaiſerpalaſt .

* Potsdam , 13 . Mai . Die Kaiſerin iſt heute
Abend nach Urville abgereiſt .

Die Wirren auf dem Balkan .

Wien , 13 . Maf . Der Korreſpondent des „ Fremdenbl . “ in

Sofig hatte eine Unterredung mit dem Miniſter Dan ew,
der ſagte : Wir werden nichts thun , um eine Kriegswendung herbei⸗
zuführen . Wir wenden uns vertheidigen , wenn man uns angreift .
Ich gebe zu : wir haben Aſpirationen nach Macedonien , aber
wir achten die Souveränität der Türkei . Wir wollen Reformen für
Macedonijen , beſonders die Ausführun g des Berliner

Vertrags , aber dieſe Frage iſt eine Sache der Mächtel
Die Attentate in Saloniki ſind hier verurtheilt worden ;
ſie ſind das Werk einer verzweifelten intranſigenten Gruppe , über die
die ſogenannte innere Organiſation nicht Herr iſt . Woher das
Dynamit kam , weiß ich nicht ; möglicherweiſe auch aus Bulgarien .
Gibt es doch in allen Ländern Schmuggel . Wir haben unſere Grenz⸗
bewachung ſo gut als möglich organiſirt . Hermetiſch abſchließen
können wir uns aber nicht . Die zahlreichen Verhaftungen wegen
des Attentats haben hier , wo viele Verwandte wohnen , große Auf⸗
regung hervorgerufen . Die Gegenſätze werden dadurch nur verſchärft .
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Berliner Drahtbericht .
W. Berlin , 14 . Mai . Die „Berl . Pol . Nachr . “ melden :

An den zuſtändigen behördlichen Stellen wird gegenwärtig an
der Aufſtellung des Geſetzentwurfs über den Servistarif
und die Klaſſeneintheilung der Orte gearbeitet . Die Arbeit wird
ſo gefördert werden , daß dem Reichstag in der nächſten Tagung
eine entſprechende Vorlage wird unterbreitet werden können . —
Der „ B. B. . “ meldet aus Mexiko : Die „ Ario Official “
peröffentlicht eine Vorlage des Finanzminiſters an den Kongreß,
in welcher deſſen Ermächtigung nachgeſucht wird , daß die Regier⸗
ung das leitende Intereſſe an den wichtigen mexikaniſchen
Eiſenbahnunternehmungen erwerben darf . — Der
„ B. L. . “ bherichtet : Die Bürgerſchaft bewilligte eine halbe
Million Mark zur Erxichtung eines zweiten Gebäudes zum Zwecke
der Armenpflege . — Dasſelbe Blatt meldet aus Kiel :
Gegen den Matroſen Meſſerſchmidt von S . M. S .
„ Stein “ wurde Anklage wegen des tödtlichen An griffs
auf den Fähnrich Abel erhoben .

Volkswirthschaft .
Maunheimer Marktbericht vom 14. Mai . Stroh per Ztr ⸗M. . 60 bis M. . —, Heu M. . 50 bis M. . —, Kartoffeln M. . 50

bis M. . 50 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 . 90 Pfg . , Blumenkohl perStück 38 —40 Pfg . , Spinat per Portion 00 —30 Pfg . , Wirſing per Stück
00 Pfg . , Rothkohl per Stück 25 —30 Pfg . , Weißkohl p. St . 30 bis
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 25 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 0⸗00 Pfg . ,
Kopfſalat p. Stück 10 —15 Pfg . , Endivienfalat per Stück 00 —00 Pfg . ,
Feldſalat p. Portion 15 Pfg. , Sellerie p. Stück 10 —18 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund —8 Pfg . , rothe Rüben per Pfund . 10 Pfg . , weiße Rüben
per Portion o Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . . 10 Pfg . Carrotten per
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion —0 Pfg. , Meerrettig perStange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 00 —00 Pfg . , zum Einmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 15 —30 Pfg. , Birnen per Pfd .
oo Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —- 00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
ftrſiche per Pfd . 90 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per25 Stück —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stück
30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg. ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg. , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockſiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
Kg, . 00 — . 00 . , Hahn ( Jg . ) p. Stück — . 00 . , Huhn ( jung ) per.Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar • . 20 . , Gans lebend per Stück
— 0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg . ,
Spargel 40 —60 Pfg .

2474 Brutto⸗Reg . ⸗Tons ,
„ Denfeld “ , 1168 Brutto⸗Reg . ⸗Tons , „ Bramfeld “ , 967 Brutto⸗Reg . ⸗

Tons , „Hittfeld “ , 883 Brutto⸗Reg . ⸗Tons , „ Reinfeld “ , 736 Brutto⸗
Reg . ⸗Tons — Statutengemäß ſcheidet Herr William Siebert aus

dem Aufſichtsrath aus , deſſen Wiederwahl vorgeſchlagen wird . —
In der Bilanz erſcheinen an Aktiva : Buchwerth der DampferM. 1 066 000 , Diderſe Debitoren M. 32 248 . 66 , Bank⸗ und Kaſſa⸗

Guthaben M. 17 672 . 13 ; an Paſſiva : Kapital M. 1 000 000 , in den meiſten Staaten verſpätet

Hypotheken M. 270 000 , Diverſe Kreditoren M. 89 549 . 53 ,
Schwebende Reiſen M. 14 744 . 26 .

Portugieſiſche Staatsanleihe . Aus Liſſabon wird berichtet :Der Finanzminiſter brachte in der Kammer einen Geſetzentwurf ein
über die Emiſſion von 200 000 Schuldverſchreibungen im Nenn⸗
betrage von je 20 Pfd . Sterling oder 500 Fr . mit einer Verzinſung
von 5½ Proz . , zahlbar in Gold . Der Nennbetrag der Schuldver⸗
ſchreibung wird durch Hinterlegungstitres der 3Zproz. inneren Schuld
garantirt . ( Telegr . des „ Mannh . Gen . ⸗Anz . “ . )

Maunheimer Petroleum⸗Notirung vom 14. Mai .
Amerkkaniſches Petroleum disponſbel M. 22 . 70 , ruſſiſches Petroleum
M. 21 . 70 , öſterreichiſches Petroleum M. 21 . 50 pro 100 Kilo netto
verzollt ab hieſigem Lager .

W Brüſſel , 18 . Mai . ( Schluß⸗Kurſe . ) Spanier 87¾ , Italiener
—. —, Türken C 32 . 10 , Türken D —. —, Warſchau⸗Wiener —. —
Prinz Heinrich —. —.

Liſſabon , 18 . Mai . Geld⸗Agio 24 — Proz . Wechſel auf
London 42 % Pence .

London , 13. Maj . Silber 24/ , Priv . ⸗Disk . 8/8 . Wechſel
auf deutſche Plätze 20 . 67 .

Valparaiſo , 13 . Mai . Wechſel auf London 16 1½10⸗
Rio de Janeiro , 13. Mai . Wechſel London 12 1

New⸗Pork , 13. Mai . 5 Uhr Nachm . Effecten.
12. 13. 19. 18.

London 60 T. Sicht . 84 % . 65 — New⸗York Central 129 % 129 ½Lond . Cable Tranſ . 4 . 8 % . 88½ North . PaciftePref . 98¼½ 97½Paris k. S . . 18%] . 15% North . Pac . Com . — . — — . —Deutſchland k. S. 941 %½ 941½ N. Gac .8 % Bonds 717/¾88 71¼
Aich ,Top. Santa eſ 75%%½ 79¼Norfolk . Weſt . Pref . 71½ 717¼Canadian Pacific 132 — 131 „ Union Paeifte Sh . 898/½% 89 %
Southern Paeific 53 /% 54 % 4 % Bds . p. 1925 135 % 135 %/Chic . Milw . &St. P. 1605 / 160½ JSilber 54 % [ 54
Denv. Rio Gr . Pref 86¼½ P86 Kanſas City Sh . 66 % 66 /
Illinois Central 138½ 138 / ] United T. Steel 34 % 338 /Lake Shore — —. — 1 „ Pref . 883 ½ 83 %Loutsville & Naſhv . ] 117¼ 117 —

* New⸗Nork , 13 . Mai . Abends 6 Uhr . ( Tel . ) Pro⸗
duktenbörſe . Weizen eröffnete auf Deckungen der
Baiſſiers ſtetig mit Juli c. über der letzten amtlichen Schluß⸗
notiz . Es konnten ſich Preiſe ſodann auf Kaufordres für fremde
Rechnung per Juli noch weiter erholen ; jedoch machte ſich im
ferneren Verlaufe eine unſchlüſſige Stimmung geltend und muß⸗
ten die Preiſe eine Einbuße erleiden , da Gerüchte im Umlaufe ſind ,
daß für Rechnung der Chicago⸗Klique per Juli Verkäufe gemacht
worden ſeien . Schwächeres Chicago wirkte gleichfalls ungünſtig
auf die Preiſe ein . Die Schlußtendenz war ſtetig und die Preiſe
8 e. niedriger , während Mai 96 c. höher notirte .

In Exportwaare fand ein mäßiges Geſchäft ſtatt und wur⸗
den 35 Bootladungen verkauft . Umſatz 1,400,000 Bufhels .

Mais eröffnete ſtetig mit Juli 0 c. höher , befeſtigte ſich
ſodann noch mehr und nahm auf Eingreifen die Contremine
einen andauernd feſteren Verlauf . Schluß ſtetig zu unveränder⸗
ten bis 34 c. höheren Preiſen .

Die Exportnachfrage war gut .
verkauft . Umſatz 180,000 Buſhels .

Kaffee höher in Einklang mit der Feſtigkeit im Ausland .
Schluß ſtetig .

Baumwolle fieberhaft erregt , hauptſächlich durch Deck⸗
ungen von Baiſſiers und Käufe unter Führung von Firmen , die
zu New⸗Orleans und anderen Plätzen des Südens Beziehungen
haben . Die Aufwärtsbewegung wurde unterſtützt durch auslän⸗
diſche Nachfrage ; niedriger auf günſtigere Wetterverhältniſſe ,
umfangreiche Gewinnverkäufe ; höher auf gute Nachrichten bezüg⸗
lich der ſüdlichen Lokomärkte , Vorausſage von Abnahme der Zu⸗
fuhr , und Käufe unter Führung von Firmen , die mit Liverpool
in Beziehung ſtehen . Der Umſatz wird auf 1 Million geſchätzt.

New⸗Nork , 13 . Maf . 5 Uhr Nachm .

22 Bootladungen wurden

12. 18 . 12. 18.Roth . Wint . ⸗Weizenß daff . Rio Nr .7 Juli . — . —
loco 82½ 891 , do. Aug . . 10 . 10

„ Mai 83 — 835 / do. Sepl . ] . 20 . 20
FJun — —

do. Okt. . 25 . 23
„ Juli do. Nov . . 30 . 30
„ Auguſt —

8 Do. Dez. . 65 8 70
„ Septbr . 745⁰86 74½ do. Jan . . 75 . 75
„ Dezbr . — 76 . do. Feb . . 80 . 80
„ Jan . — [ MehlSpring⸗WheatMals Mai 53¼ 54 — eloars . 20 . 25
„ Juli 2 — 52¼ Baumw . ⸗Zuf .v. Tg. 16000 ] 8000
„ Auguſt — „ do. ⸗Ausf . nach
„ Septbr . 50 %¾ 50½ Großbr. 1000 000
„ Dezbr — — do. ⸗Ausf . n. d.
„ Jan . 5 55 Continent 12000 12000Petroleum Rafined Baummolle loco 11 . 80 11 . 55( in Caſos ) 10 . 50 10 . 50 do. Mai 11 . — 11 . 80Raff. Petrol . Stand⸗ do. Juni 10 . 68 11 . 03ard white in . Y. . 55 . 55 do. Juli 10 . 48 10 . 80

Raff . Petrl . Stand . do. Aug, . 10 . 13 10 . 53in Philadelphia . 50 . 50 do. Sept . . 28 . 44Credit Balances do. Nov . . 88 . 96t Oil City 153 . — 153 . — do. Dez . . 74 . 85
Terpentin⸗Spirituss 49½ 50 — do. Jan . . 74 . 85
Schmalz⸗Weſtern do. Febr . . 75 . 85
ſleam . . 30 . 35 Baumwolle in New⸗

Schmalz ( Rohe & Orleans 11 % 11Brothers ) . 50 . 55 Baummwolle in New⸗
Schmalz ( Wilcox ) Orleans p. Mai 11 . 70 11 . 60
per Mai . 50 . 55 Branntw . in New⸗
Talg 5 % . ½ Orleans p. Mai . 57 . 76

57
5 8⁰10 8 2110 Kupfer 14 . 75 — —

faſe⸗
fair Rio Nr. 7 5½% 3½ Zinn 29 . 70 29 . 75

Kaffeegetor 7Mai ] . 80 . 80 Getreidefracht dacl
do . Juni ] . 90 . 90 Liverpool 11½ % 1½

Tages⸗Statiſtit .
Zufuhren im Weſten : 19 . 18 .

Winterweizen Beh. 000 000 000 000
Frühjahrsweizen „ 000 000 000 000

Zufuhren a. d. Seeplätz . Weizen , 000 000 000 000Ausfuhr a. atlant . Häfen „ „ 000 000 000 000
Verkäufe für den Export⸗

Weizen Bootsladung 20 35
Mats 15 22

Getreidefracht nach London 3855 *
0 „ Antwerpen (̟ 17 194

„ Notterdam ets . 4 74 8 4
„ Bremen Pfg . 825 5

ambur 5
Nachbörſe Weizen

8

Mais

* Chicago ,
duktenbörſe . Weizen ſetzte mit dem Julitermin c.
höher ein . Verkäufer verhielten ſich reſervirt , was Anfangs eine
weitere Preisſteigerung verurſachte ; jedoch verlief der Markt
ſpäter unter Realiſationen der Hauſſiers träge und leblos . —
Schluß ſtetig . Preiſe 6 — c. niedriger.

Mais eröffnete mit Juli 56 c. höher .
hielt auf Kaufordres für hieſige
ung der ungünſtigen Witterung ,

Die Hauſſebewegung
Rechnung an . Unter Einwirk⸗

wodurch die Einſaat⸗Arbeiten
werden , zogen die Preiſe noch

13 . Mai . Abends 5 Uhr . ( Tel . ) Pro⸗

weiter an und ſchloß der Markt ſtetig zu unveränderten bis 3höheren Preiſen .
Chicago , 18. Maf , 5 Uhr Nachm .

1 12 18
Weizen Mai 78 780, ] Schmalz Dez . . — . 75

e 72¼ [ 72 / Pork Juli 17 . 65 17 . 80
1 Sept⸗ 697½ 695ĩs [ „ Sexyt . 1715 17 . 10

Mais Mai 44 %½ 45 — „ Dez . 16 . 67 16 . 97
45 % 457½ „ Mai . 20 . 27

„ Sept . 44 %. 4 % „ Juni . 27 . 8ʃ
Schmalz Juli . 82 . 85 Speck . 75 . 97

„ Sept . . 92 . 92

Liverpool , 13. Mai . ( Schlußkurſe ) .

18 . 18 .
Weizen per Mat . 04 % träge . 045 % träge

per Juli . 087/85 . 03 %/
Mais per Maf . 06½ matt . 064½ ſtetig

per Juni . 04 % . 05 ½%

Eiſen und Metalle .
London , 13. Mai . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 63/ , Kupfer3 Monate 68 —, feſt . — Zinn p. Kaſſa 134 %, Zinn 3 Monate

134¾8 , feſt . — Blei ſpaniſch 12 —, Blei engliſch 12½ , ruhig .
Zink gewöhnlich 21¾ , Zink ſpezial 21½ , Queckſilber 85/ , ruhig .

NUeberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

Southampton , 13 . Mai . ( Drahtbericht der Amerkan Linie
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ New⸗Pork “ , am 6. Mai
von New⸗York ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraph . Nachricht iſt der Dampfer „ Kaiſer Wilhelm
der Große “ am 12. Mai Morgens 10 Uhr wohlbehalten in New⸗
Vork angekommen ,

Mitgeiheilt durch Ph . Jak . Eglinger in Mannheim ,
alleiniger für ' s Großherzogthum Baden konzeſſtonirter Generalagenkdes Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Mai .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 9 . 10,11 . 12 . 13 . 14 , Bemerkunger
Fonſtanz 12 . 3,34 3,35 3,30
Waldshnt 2,68 78 2,73 2,70 2,782,78
Füniugen J2,302,842,38 . 862,37 Abds . 6 Uhr

2,782,712,72 2,76 N. 6 Uhr
Lanterburg 44,264 . 27 4,304,87 4,30 Abds . 6 Uhr
Naxan J44,19 4,194,22 4,21 4,24 2 Uhr
Germersheim 44,064,10 4,08 4,08 4, 10 . - P. 12 Uhr
Maunheimm 36,67 77 3,79 8,52 3,81 8,83 Morg . 7 Uhr
Mninz J,6 90 1 „ 241,26 . - P. 12 Uhr
Aingen J1,90 41,95198 10 Uhr
Kaub 12,162,222,92 2,24 2,25 2 Uhꝛ
Toblenz 2,592,572,612,64 10 Uhr

2,68 2,82 2,88 2 Uhr
Ruhrort 22,122,12 2,28 2,402,45 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,763½78 3,79 3,88 3,82 3,82 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 0,90 1,00 (1,06 10,98 0,95 0,99 v. 7 Uhr

Geſchäftliches .
( Außerhalb der Verantwortung der Redaktion . )

Kalter Winter — Heißer Sommer . Dies iſt mehr als ein
Sprichwork und durch langjährige Erfahrungen beſtätigt . Wir habeneinen recht heißen und trockenen Sommer zu erwarten . Der Garten⸗
beſitzer wird der künſtlichen Beſsäſſerung beſondere Sorgfalt widmen
miütſſen . Ein Haupterforderniß dafür iſt aber ein guter Waſſer⸗
Schlauch und ein ſolcher wird in vollendeter Herſtellung durchCalmon ' s rothen Univerſal⸗Schl auch geboten . Der
Bezug gerade dieſes Fabrikates iſt dringend zu empfehlen und be⸗
findet ſich der Verkauf desfelben in unſerer Stadt in Händen der
Herren Fuchs u. Prieſter , Schwetzingerſtraße 58 .

* Allen jungen Gemüſen , wie Karotten , Zuckererbſen , Bohnen ,
Spinat u. f. . , welche ja bekanntlich immer etwas weichlich ſchmecken ,
geben einige Tropfen von Maggiss altbewährter Suppen⸗ und
Speiſen⸗Würze ſofort einen angenehmen Geſchmack . Man nehmeaber nicht zu viel Würze .

— — — — ̃̃̃ —
Verantwortlich für Politik : Chefredakteur IDr . Paul Harms ,

für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müller ,
für Feuilleton und Voltswirthſchaft : Georg Chriſtmaunn ,

für den Inſeratentheil : Harl Apfel .
Druck und Verlag der Pr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b . : i. . : Eruſt Müller .

7
Heraus mit d ltt WafRaus damit ae ge1 5 Herein mit Luhns ErtraktRein damit 2 in jeden umſichtig 18 7 —5

tiſchen Haushalt ! — Schon eine ganz ſchwache Löſung von Luhns
Waſch⸗Extrakt reinigt ſchnell , ſchonend und gut Alles , was überhauptgereinigt werden kann . Dies wiſſen heute bereits die meiſten Haus⸗frauen , deshalb auch iſt „ Luhns “ in allen beſſeren Geſchäften ſtets
vorräthig . — Praktiſcheres kann man ſich aber auch wirklich nichtdenken ! — Staatsmedaille für hervorragende Leiſtungen und Goldene
Medaille der Düſſel dorfer Ausſtellung ; mit anderen Worten : der
Name Luhns iſt eine Garantie für den Käufer ! 12821

1 Huul Nauz 1. Olt
Den Nachweisbar großartige Heilerfolge —

Hch . Schäfer . Fere , P 4 , 13 , planken
Auskunft und Beslohtigung der Anstalt kostenlos . 2740

Afrod Lon,
Ffankfurt a. I .

Goetheſtraße 28 .

Blähungen , Stuhlverſtopfung ,
Säurebildung , Gefühl vau Vollſein und ſonſtige Berdauungs⸗beſchwerden ſollte man ſof , m. d. von ärztl . Autoritäten beſtens empfohl .
Dr. Roos Flatulin⸗Pillen aane , Tuden

ſchachteln zu 1 Mk. in denApotheken erhältlich . Ev . Näb . durch Dr . J . Roos , Frankfurt a. M. 13172

Vronren , UAhren , Emaila , elektriſche
Lampen , feint Porteſenillewanxven

ſowie ſonſtige 10173
kunſtgemerbliche Erzeugniſſe .

Keine aufgewaschenen Hände etgget ,
ſie , anſtatt billiger , ſchlechter Seifenpulver u. ſ. . , welche vielleichtChlor und ſonſtige ſcharfe Stoffe enthalten , Gioth ' s gemahlene Kern⸗

ſeife mit Salmiat und Terpentin anwendet . Greift die Wäſche nichtan , garantirt chlorfrei . Preis per Packet 15 Pfg . AlleinigerFabrikant : J . Gioth , Hanau a. M .

— —

—
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. uleKochſchule

55 * ſſi
ſür Frauen und Mädchen .

Am Donnerſtag , den

4 . Juni l . Js , ſoll an

unſerer Kochſchule ein neuer
Unterrichtskurs eröff⸗
net werden . 20500/290

Anmeldungen hiezu wer⸗

den Montags u. Donner⸗

ſtags Abends von 7 bis 8

Uhr in der Kochſchule R 2

entgegengenommen .
Mannheim , 11 . Mai 1903 .

Das Comité .

Bekauntmachung .
Neunummerierung

der ehemalig .7. Quex⸗
ſtraße hier betr .

Nr. 15260 J. Wir bringen hier⸗
n Kenntniß ,

Lagerbuch
357b hier , der Franz Tutein

hörig , ſeither mit 7. Quer⸗
bezeichnet , in Folge

en Straßen⸗
und Ver⸗

zaligen 7. und
namen⸗
einigung der vo
8. Querſtraße z uboldtſtraße
nunmehr die Bezeichnung Mit⸗
telſtraße Nr . 489 erhalten hat ,

Mannheim , 9. Mai 1908.

Bürgermeiſteranit :
v. Hollander .

29500/297

Zwangs⸗Verſteigerung .
Freitag de 15 . Mai 1903 ,

Nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale ,
4, 5, dahier , gegen baare

Jahlung im Vollſtreckungs⸗

wege öffentlich verſteigern :

8 Schreibtiſche , 2 Laden⸗

theken , 4 Waarenſchränke ,
2 aufgerüſtete Betten , 2

Waſchkommoden , 1 Verticow ,
2 Divane , 2 Chiffoniere ,
2 Spiegel , 5300 Stück

Cigarren , 1 Pfeilerkommode ,
1 Hobelbank , 1 runder Tiſch ,
1 Bild , 1 Ausziehtiſch , 1

Prägepreſſe mit Geſtell , 1

Nähmaſchine .

Darnach anſchließend am

Pfandorte mit Zuſammen⸗
kunft im Lokale 0 4, 5:

Weif⸗ und Rothweine ,
verſchiedene leere Fäſſer ,
1 Kaſſenſchrank , Möbel u.

Einrichtungs⸗Gegenſtände
verſchiedener Art . 6710

Mannheim , 14. Mai 1903 .

Weber ,

Gerichtsvollzieher .
2

Verſteigerung .
6 , I . ＋ 6 . 1

Im Auftrag verſteigere ich
Freitag , den 15 . ds . Mts . ,

Nachmittags 2 Uhr
anfangend Lit . T 6, 1 gegen
Baarzahlung folgende Gegen⸗
ſtände :

Kleider, Bilder , Spiegel, Teppiche ,
Weißzeng , Küchengeſchirr , Bett⸗
laden mit Roſt und Matratzen ,
Bettung, 1Kaſſenſchank , 1 piegel⸗
ſchrank , 1 Cbiffonier , 1 Küchen⸗
ſchrank , 1 einth . Schrank , 2

Kanapee , 1 Kommode , 1
kommode , 1 Spezereie
1 Badewanne , 1 U

Stühle und ſonſt verſch .
M. Hilb , Auktionator ,

6687—

Verſteigerung .
Im Auftrage des Wittwers

verfteigere ich die zum Nach⸗
I der Pauline Hörcher

gege Fahrniſſe
reltag , 15 . Mai 1903 ,

Rachmittags 2½ Uhr

Vellenſtr . 46 part , öffent⸗
lich gegen baar : 61715

3 compl , Betten , Feder⸗
bettung , 2 einth . Schränke ,
2 viereckige Tiſche , 1 Küchen⸗
ſchrank , 1 Anrichte , 1 Bank ,
1 Hängelampe , Stühle , Spie⸗
gel , Bilder , Weißzeug ,Frauen⸗
kleider , Küchengeſchirr ꝛc.

Theodor Michel ,
Waiſenrath .

Die auf den 20 . Mai ,

Vormittags 10 Uhr anbe⸗
raumte Verſteigerung

alter Sachen
findet am gleichen Tage erſt

Nachmittags 4 Alhr
ebendaſelbſt ſtatt . 13248

Greuadier⸗Regiment 110
in Maunhe m.

Aguarien u. Fiſchſtänder
in allen Größen , aclimati -
sirte Goldfische , neue
Sorten ausländ . Zier -
Hische , Wasserpflanzen ete .
empfiehlt zu Tagespreiſen . 6420

Car ! Greulich , E 4, 2

Sauter .

—

Farren⸗Verſteigerun
Kommenden Samſtag ,den 16 . ds . Mits . , Vor⸗

mittags 9 Uhr verſteigern wir auf dem Rathhaus dahier
einen zur Zucht untauglichen

Jarren
und laden Kaufliebhaber hierzu ein .

Brühl , 12. Mai 1908 . 18242

Bürgermeiſteramt :
Eder .

Sichler .

Eine Parkuie neue 5traussfellern
werden billig abgegeben . 18259

P 4 , 12 , 3. St . Pirk Nachf . P4 . 12 , 3. St .

FErſte u. älteſte Mannheimer

dDamenbelleidung u . 6 0
Zuſchneide⸗Akademie ,

N 3, 15
von J . Szudrowitſch ,

Fachſchule erſten nanges für Schneiderinnen , öuſchneiderinnen
und Direktrieen .

Unterricht durch berühmte Fachlehrer , welche ſelbſt Jahre

lang als Zuſchneider und meiſter im Damenſchneiderfach
nach Raaß und Nonfektion thätig waren . 2899b

Uusere Einrichtungen zum Verniekeln und

Verkupfern neuer und gebrauchter Gegenstände halten

wir bestens empfohlen . 12598

Esch & Cie . , fabſil tischer Defen,

Annahmestelle : B I , 3 .

81L

09

welchen der Genuss von
f f Phee

Herz - K K Kaffee und chines . Thee

5
Lal . Arztlicherseits untersagt

Nieren - ist , ünden in

Sommer ' s Male
echtem Paraguay - Thee

einen willkommenen Ersatz . 11417

Hrhältlich bei : Wilhelm Rabeneiek , G 2 , 29 ;
Einhorn - Apothelte , 1, 2/3 , Pelikan - Apotheke ,
I , 3 .
Tasssnaüsschenk Im Refortmrestaurant,,Deutsches Haus, “ C 3 19

Das beste MetallFutzmittelß
und blelbt

AMon
Metall - Putz - Glanz
Ueberall zu baben in Dosen

à 10 Pfennig . 785

Fabrikanten :
Lubszynski & Cos, Berlin NO.

Zohtung aul Sehntzmarke „Amor“.

U 1

6

,U
En - gros und detail Verkauf

einzelner Möbel, completter Schlafzimmer
gauzer Woknungseiurichtungen.

Silliger Verkauf nur sollder , guter Möbel .

Julius Egenhäuser ,
2 , 16 . Möbelfabrik . G 7, 16 .

( Haltestelle „ Jungbusch “ der Strassenbahn . ) 12134
—

Untertürkheimer

Kraft - Hundekuchen la .
mit garant . 40 % PFleischfasern und Hnochen -

schrot , 13245

zeichnet sich durch hohen Nährwerth u. gutem Geschmack

vor allen andern Fabrikaten aus . — Zu beziehen durch ;

Ludwig Schütthelm , Drogenhdl .
Telefon 252 . O 4 , 3 gegr . 1883 .

Lager sämmtlicher Artikel zur Hundepflege .

— — ͤ — — —
Defecte Gummi - Reifen

gegen Elinspro Fl. Ant
Frochon - Gesellseh

g .

eee ,

mit der Schutzmarke
iſt ſehr wohlſchmeckend und kräftig .

Ein Würfel à 10 Pfennig reicht

für 2 Teller .

5 . Seite .

ole

12850

—8

dieſe
empfehle :

f . Rolland.Angelschellfiseh
per Pfd . 40 Pfg .

Fst . Jütländer

Mgeschelsch g
mittel .

Bratſchellſiſch
per Pfd . 10 Pfg .

WIm Ausſchnitt :

Ia . fetten Cabliau

blüthenweissen Sechecht

Heilbutt

feinſter Fiſch per Pfd . 70 Pfg⸗

Salm Maifische
Rothzungen , Schollen , Merlans , See⸗

zungen , Turbots , Flusshecht . Ferner empfehle
läglich ſriſch : Näucherwaaren , Maringlen ,
Fischeonserven , frische Nordseekrabben .

Neue WMatjes - Heringe
Sommer Malta - Kartoffeln , Essiggurken ,

per 4 Lit . ⸗Doſe M. . 20 , La . Nürnberger Oehsen -
maulsalat , per 5 Kilo⸗Faß M. . 50 , Vollhering
per Stück 4 Pfg . , per Dutzend 45 Pfg .

aMiJoeden Tag von 4 Uhr ab :

Frisch gebaeckene Fische .

Mannheimer Fischbörse
Adam Reuling ,

Teleph . 1673 . E I , 12 .

alzer Räder
ſind

80lid , lelcht , elegant ,
baher beliebt von Jedermann .

Ff . Halbhrenner von M. 135 an ,
Ff . Tourenrad „ „ 145 „

einjährige ſchriftliche Garantie .

Alleinvertretung der berühmten 2 . 8 .

Dürkopp - Motftorzweiräder
mit Benzin⸗ ob. Spiritus⸗Betrieb ,

Jean Rief , Mechaniker , L. 2, 9.
10836Wigene Reparaturwerkstätte .

Nle e eeeeeeeeee .

Leichen⸗Impreſſen

Verſandt

nach

allen

Stadttheilen

und

Auswärts.

Prompter

aller Art , Sterbscheine

Sterbfalls⸗Anzeigen

Leichenschau⸗Scheine
empfiehlt die

Dr. H. HaasBuchdruckerei
G. m . b. h.

Danksagung .
Es ſind uns anläßlich des Trauerfalls , der uns

betroffen hat , viele Bezeugungen wohlthuender Theilnahme
zugegangen ; wir danken herzlich für dieſelben .

Mannheim , 14. Mai 1908. 25555

Namens der traueruden Familie :

Marie Rieleder Wwe .

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten die ſchmerzliche Mit⸗

theilung , daß unſer lieber Gatte , Vater , Sohn , Bruder
und Schwager

Jakob Friedrich Fischer , Helzer

geſtern Mittag ſanft entſchlafen iſt .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Pauline Fischer nebst Kinder .

Mannheim , Tullaſtr . 4, den 14. Mai 1903 .
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 6 Uhr

von der Leichenhalle aus ſtatt . 13231

Tn
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe Frau

und unſere gute Schwägerin , 18248

Luise Mohr , geb. Vilger,
nach langer ſchwerer Krankheit heute Morgen , wohlverſehen
mit den hl. Sterbeſakramenten , in ein beſſeres Jenſeits ab⸗

zurufen . Die trauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Mohr , Locomotipführer a D.

Die Beerdigung findet Freitag Mittag 4¾ Uhr von der

Leichenhalle aus ſtalt . 85
Mannheim ( Schwetzingerſtraße ), 13. Mai 190 .

Dies ſtatt beſonderer Au eige .eeeeeee ee

Wingenroth,
Mannheim , N 3 , 4 .

Commandite der Darmstädter Bank .

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

4

Gewährung von Bank - Kredit .
Annahme verzinslicher

kreien Check - Rechnungen .

Einzug von Coupons u. *

7
— 8

5 Inseriren bringt Gewinn !

seinen Umsatz m. grossem
Gewinnu . Nutzen hebenu .
fördern will , annoneire in

Fachzeltschriften .
Man wende sich an

Sücddeutsche
Annoncen - Exped .

K. H. Schwab jun .
Mannheim ,

Seckenheimerstr . 16 .

Telephonrutf 2721. 722
Annoncen - Annahme

für alle Fach · und

Tageszeitungen ,

S 6

Hochfeine Tafel

Schellfische
Cabliau , Rothzungen

Turbot , Seezungen

RBheinsalm
ſehr billig . 2907b

Lebende Hechte
Lebende Aale

Matjes Heringe
Malta Kartoffeln .

Alkred MHrabowski
D 2 , 15 . Teleph . 2190 .

Reue Matjes⸗Häringe
Malta - Kartoffel

Holl . Maifische

Cabljau , Schollen
Roth - und Seezungen

Holl . Schellfische
leb . Aal . 6703

Feinste Gemiise
Conserven grosse Auswahl .

D 2, 9Gun d . 2, 22 .
8800668068590085809
8

Friſche

Maiſiſche
à Pfd . 70 Pfg .

Flußhechte , Seezungen ,
Cabljau , Schellſiſche ,

Rothzungen .

Gäuſe , Enten ,
Hahnen , Hähnchen

empfiehlt 6712

Louis Lochert ,
IE. I , I , am Markt .

Soggeggeggegedgeses

Pürquefboden-Waahse
Stahlspähne
Terpentinöl

Woeissesscheibenwachs

5
Bodenöl

Schwämme u. Fensterloder
Putztücher ete .

empfiehlt 6714

J. H. Kern, C 2, l .
L. Brackenheimer

00

OoOOOOOOOGOOoosοdodoooososoOSOODGee

P 5, 14 Mannheim P 5, 14

Sesünhete-Haler-ussback
iſt der beſte . ſchmackhafteſte Zwie⸗
back der Gegenwart . Bei höchſtem
Nährgehalteu .leichter Verdaulich⸗
keit für eine ſchnelle u. kräftige Ent⸗
wickelung der Säuglinge unent⸗
behrlich . Auch ſehr empfehlens⸗
werth f. Magenleibende n. Wöchner⸗
innen . Vorzügliches Gebäck . neis

Zu haben in allen beſſeren
Colonialwaaren - Handlungen .

echten Haarſpiritus aus der

Medfeinal - Drog.2.Tothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Gichſtedt , N A, 12 ,
Funſtſtraße .

Orig . ⸗Flaſchen M. . 25 , ſowie

FFDD
—

Schönes Haar 4
erhält man beim Gebrauch des ;

65
0 .Soherr & U

Baareinlagen auf provislons -
10946

Ausführung von Aufträgen an allen Börsen .
Rauf u. Verkauf von Werthpapieren u. Devisen
Diskontirung und Inkasse von Weehseln .

ückzahlbaren Eſfekten .
Verwältung und Aufbewahrung von Werthpapieren .

Ge öe

Statt beſonderer Anzeige ! 5
Die glückliche Gebur

eines kräftigen 2914b

Knaben

zeigen hocherfreut au

Carl Weil u. Frau
Mathilde geb. Kander .

Mannheim , 14. Mai 1908.

Roſengartenſtr . Ia . Sereeneses
Handels- Curse
en Vihe . Stock

Mannheim , T 1, 3 .

Alle Arten Buchführung .
Wechsel - . - Eirektenkunde ,
HKaufm . Rechuen , stenogx . ,
Rorrespon,,Kontorprazis
Schönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete , 50

2

11

I . Insiitut am PFlatze ,
Unlbertr . Unterriehtserf ,
Von titl . Persönlichkeiten
aufs Würmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospecte gratis u. franeo ,
FWür Damen separate Räume .
D

Heute frisch eingetroffan

Schepeler ' s
Kaffgee

erstklassige Qualität
bedeutend verbessert .

Bitte zu proben !

Chocoladenhaus
O . Unglenk
l, 3 ( Breitestrasse ) u.

0 6, 3 ( Heldelbergerstr . ) .
— Telephon 2596 . —

„ „ — — — — — — — —

Zruteier u. Rücken
Italiener rebhuhnfarbig , filher⸗
halſig , Minorka ſchwarz , Cochin

Geflügel⸗Park Wesch ,
Rheinauſtraße 3. 6868

qulius Branz ,
Schirmfabrik

U1. 4 Hreſtestrasse
gegenüber dem Rathhaus .

Reparaturen u. Bezüge
an Schirmen

schnell , tadellos und billig ,
unter Berücksichtigung sepsrater

Wünsche . 5939

Bestes Mittel gegen

Husten und Heiserkeit
18b

Bückings gog. gesch .

gländ Moos-Danbons
Packet 20 Pfg . 05

Nur allein zu haben im
Choeoladenhaus C. Unglenk ,

Q1 , 3, Breitestrasse .
Filjale : O 6, 3 und K 1, 5

( Bernbardushof ) .



Beneral⸗A Inzeiger .

Ich beehre mich ergebenſt.
entſprechend umgebaute und erweiterte elterliche c ch c

RReſtaurant

modernes Wirthſchaftslokal mit zwei neuen Dorfelder Billards

nebſt ſeparatem Wein⸗ und Geſellſchafts⸗Simmer
übernommen u. eröffnet habe . Zum Ausſchank kommt neben dem bekannten u. beliebten

Monninger Uaiſerbier (hell ) münchner pſchorrbräu . Ich werde bemüht ſein , den

guten Kuf des elterlichen Geſchäftes zu erhalten und zu befeſtigen und bitte namentlich
die bisherigen vielen Freunde des Hauſes um fernere Erhaltung ihres gütigen Wohlwollens .

Hochachtungsvoll

Rudolf Schmoll.

anzuzeigen , daß ich das neu , der Jetztzeit

12991

— — — — — — — — — —” ̃n

roßh . Hof⸗ U. Natlonalthrater
in Mannheim .

Donnerſtag , den 14 . Mai 1903 .

S2 . Vorſtellung . Abonnement B .

Zum erſten Male :

Ein unbeſchriebenes Blatt
Luſtſpiel in 3 Aufzügen von Ernſt von Wolzogen .

In Szene geſetzt von Herrn Regiſſeur Jacobi .

Perſonen :
Dr . Gerhard Mohl , Univerſitätsprofeſſor
Achilles Homann , Oberſt a . D. 5
Kürt Homann , Portepsefähnrich , deſſen Sohn
Amalie Homann , Schweſter des Oberſt . 185Gertrud , verwittw . Homann , ihre Schwägerin
Poe deren Tochter 5

ee WenenThereſe , Wirthſchafterin
Leng , Hausmädchen bei Profeſſor Mohl Fil . Fiſcher .Ein Dlenſtmann 5 2 8 Herr Voigt .
Der 1. Aufzug ſpielt in einer norddeutſchen Hafenſtadt , der 2. und

8. Auſlg etliche Monate ſpäter in einer mitteldeutſchen
Univerſitätsſtadt . — Zeit : Die Gegenwart .

Kaſfeneröſfn. 7 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende nach „ 10 Uhr.

Nach dem erſten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Herr Freiburg .
Herr Eckelmann .
Herr Kallenberger .
Frl . Sanden .
Frl . Wiltels .
Frau Eckelmann .
Herr Godeck .
Frau De Lank ,

Mannheimer Lisdertafel
Sonntag , den j7 . Mai 1008

Herren - Ausflug
nach Rimbach —Sthimmelberg — Waldmichellach .

Abfahrt Mannheim Hauptbahnhof Morgens 9 uhr 12 Min .
(Sonntagsfahrkarte M. . 20 nach Rimbach zu löſen )! RückfahrtWaldmichelbach ab 848, Mannheim an 1100.

Wir laden uuſere verehrl . getiven und paſſiven Mitglieder zurecht zahlreicher Belheiligung an dieſem Ausflug freundlichſt einund bitten Theilnehmer ſich bis längſtens Donnerſtag , den
14. Mai , Nachmittags 2 Uhr , bei unſeren Vorſtandsmft⸗gliedern Herren Jacob Groß , D 4, 12 oder Rudolf Kramer ,
0 5, 14 ſchriftlich oder mündlich anmelden zu wollen , um die
nöthigen Vorkehrungen treffen zu können . 29500/½222

Der Vorſtand .

Pfälzerwald-erein . , Lüdwigsbafen .
V. Programmtour an 17. Mai .

Bensheim —Felsberg - Veunkircher Höhe - ⸗
Lindenfels Fürth .

„ Abfahrt Maunheim . 2s Vorm . Marſchzeit 7½ Stunden .
Rückkunft 11 Uhr Nachm . Gemeinſchaftl . Eſſen : Lindeufels ,Mk. . 20. Fahrpreis Mk. . 40.
karten - Ausgabe . 10 Vovim . ( Geld abgezählt bereithalten ) . Proviant
Witnehmen , empfohlen . Gäſte willkommen . Vorverkauf der
Tiſch⸗ u. Fahrkarten Donnerſtag Abend beim Vereins⸗Abend
( Bürgerbrau Ludwigsſtraße ) . 13247

Kleine Eintrittspreiſe .

Vorberkauf von VBillets in der

Filigle des Geuergl -Anzeigers, Friedrichsylag z.

Freitag , 15 . Mai 1903 . 33 . Vorſtellung im Abonnement A.
Cavalleria rustieana

( Sieilianiſche Bauernehre . )
Oper in 1 Aufzuge . Nach dem gleichnamigen Volksſtück von
G Verga , bearbeitet von G. Targioni⸗Tozetti und G. Menasci .

Muſik von Pietro Mascagni .

Hierauf , zum erſten Male :

' Histoire ' un Pierrot .
Pantomime in 3 Akten von F. Beiſſier . Muſik von Mario Coſta.

Anfang 7 Uhr .

Rpollo⸗Theater .
Dounerſtag , den 14 . Mai , Abends 8 Uhr :

Vörletztes Auftreten
Weſcdl Anlgenonnen Specialitäten - Ensembles .Beifall aufgenommenen

Vorverkauf Zultig ! — 13254

Domschenke
2 , 45 . P 2 , 46 .

Heute Donnerſtag

Grosses Prei - Concert
(letztes dieſer Saiſon )

von dem beliebten Greuadier⸗Ouartett ,
wozu einladet
13957 Jeann Loos .

220
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JBad - u . klimatischer Kurort .
wochsalz - Suuerling . Mülch- u. Molkenkuren .Kursaal . Prinkballe . Knrpark . Theater , Stadt . Kur -dn Kurzartannit zchsnen Limmernu. billigen Prelsen.

zrente Stadibad ( Bede, ) grereer BereſeeleTügl. Konzerte der städtischen Kurkapelle , Mitte Malbis MitteSeptember . Gy 1 Rea! It.
Höhere Mädch nule.Prospekte gratis durch den Arunuenverein .

18811

ei Aluminium Rochgeschirre
empfiehlt 12923

Josef Blum
Spselalgeschäft für Kücheneinrichtungen

Wahtig f.Hausfrauen u. Töchter
Donnerſtag den 14 . Mai 1903 , Abends 8 uhr ,

wird Herr J . Klaksbrunn , Fachlehrer aus Wien , im Caſino⸗
Saal , hier , einen recht 2778

intereſſanten Vortrag
über eine neue , leichte Methode des prachtvollſten Glanzbügelns
( auch mattweiß ) halten . Die Probe kann jeder ſofort machen ,
ſowie verſchiedene Behelfe und Kunſtgriffe vorführen , die

0
rationellſte , ſchonendſte Reinigung der Wäſche .

25

Schluß der Fahr⸗ und Tiſch⸗

Bereitung der Stärke ꝛc. genau erklären .
Eutree : 1. Plag 40 Jig L. Rlatz 20 Pig .

Deutsche s W e

Itädie 0 Ausstellung 115 Eude
Dresden 1903 September

Ausstellung der deutschen Stäcte
und industrie - Ausstellung . 11592

Tägl. Veranstaftungend. Fostausschussgs

7775

Münchener Zürgerbräu

Restaurant „Victoria “,
6 , 7, Haltestelle der Eleetr . Bahn .

—

Mein Bierdepot und Bureau
befindet ſich von heute ab 13093

— 8 6 . 33
Telephon wie bisher Nr . 446

F . E . Hofmann .

Tafe-Eipont-Fescſen-Hee
hell und dunkel aus dem renommirten Frankenthaler Brau-
haus direkt an Private , in jedem Zuantum , frei in ' s Haus vom

Hauptepot Jacoh Ubl. Telephon259l,
Grösste Reinlichkeit , Maschinenbetrieb ,

Kohlensäure - Abfüllung .

Priratimpfung .

— —

150%
Dr . Mareuse . R 7 , 32 .

Nrieger- Vorein
Mannheim .

Am Sonntag , 17. Mai 1903
findet in Heddesheim der

Gaukriegertag
ſtatt . Zuſammenfunft % 1 Uhr
Nachmittags am Hauptbahnhof .
Abfahrt 107 Uhr .

Orden und Ehren⸗ , ſowie Ver⸗
bands⸗ und Vereinsabzeichen ſind
anzulegen . Um recht zahlreiche
Betheiligung bittet 29504/4

Der Vorſtand .

Jeuterwehr⸗
Singchor .

Heute
Donnerſtag ,

Abends
½9 Uhr

2 2

im
Schulhaus

R 2, II . St ,
Zimmer 22

Um vollzähliges Erſcheinen bittet
29500/77 Der Vorſtand .

Für Damen und Herren
Französische vorträge

jeden Bonunel Stag von —7 Uhr
od. von —9 Unr , 2 M. PD. Monat ,

Le 14 Mai 2836b
Conférence sur Paris à

' Ecole frangaise
— FE . , . —

KelnFussleldenmehrt
keine Schweissfüsse , Sohlen -
brennen , Hautverhärtungen ,
Hühneraugen , Schwielen mehr !

bel Benütung der
Dr. Höſes schen Aghgst - Soflen .
FerPaar : 70 Pf. , M. . —u. M. . —.

8 Fuss5 beim
Trag. d.
Asbest·
Sohlen.

Euss b.
Trag. d.

Naltge⸗
Fohnten
Sohlen.

Prospecte mit Anerkennungen
von Militärbehördenu höchsten

Kreisen gratis .
„ Dossa “ , Hühneraugenbrille

50 Ptg .
Swaty ' s Hühneraugenstein

1
sicherste Mittel gegen

Hühneraugen , Hornhaut ete .
Zu haben bei : 13234

Ludwig & Schütthelm
Drogenhandlung , G 4 , 3 .

Gegr . 1883. Telefon 252 .

Geprüfte Krankeupflegerin ,
empfiehlt ſich und ubermmimt
auch Nachtwache . 2756b

4. Querſtb . 17, 2. Stock .

Auterricht !
Df. Weber- Diserens

E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Convefsation Grammatik , Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

77 9 5Englisch .
Gründlichen Unterricht in

allen Fächern ertheilt W. Mackay
(Englid . ) , 8 1, 2, Breiteſtr . 5548

Wer rasch und gründlichn

Französisch
lernen will , melde sich in 23820

Ebolg francaise , P, 7.
Conversation . — Uitteratur .
Franz . kaufm . Corxespondenz .

English Lessons .
Specialty : 5398

Commeroial Correspondenoo .
R. M. EIIwWOOd, E I, 8.

Secundaner ertheilt Sext . od.
Quint . Realgym . Nachhilfe⸗
Unterricht . Näh. in der Exp. 28510

Rriof (Handeiskorreſp. ) werdenBriefe billigſt iu franzöſ , und
engl . Sprache überſetzt . Offert .
Unt. Nr. 2657b an die Exp. d. Bl.

Ari des RealgymnaſiumsPrinaner edent eeen .
den. Näh . im Verlag . 2552b

0 12 . 8 —8—

Zeugniß⸗Aöſchri
8fen

6447
A. Neuser , Meßplatz 8.

iünt 2 FreiburgNtitut Fuht, im Breisgau .
: „Viel, kurz und gut,

Iſt , was noth thut . “ Hottinger .
Kursdauer kurz, denn: „Zeit iſt Geld ! “
Haushaltg . , Kochen, Kleidermachen
(Zuſchneid . ) Weißn. , Stick. ꝛc. Auch
frdl , fam. Penſion für Damen (auf
der Reiſe) f. einz. Tage od. längere
Zeit . — Man verl. Proſpekt . 5079

Ai in Pflege zu geben . Off .
1 U. Nr. 2712b g .d. Expd . 14

pPffegekina !
Ein über 2 Jahre altes Kind

beſſerer diskreter Herkunft wird
in guter Familie auf dem Lande
in liebevolle Pflege genommen .
Strengſte Diskreton ! Event .
ſindet dorten ein Waiſenkind gute
Aufnahſme . Off. unt . W. S. 6679
an die Exped . ds. Bl. 5

2 finden diserete undDamen liebevple Aufnahme
bei Frau Bürgi , Hebamme ,
Colmar , Judengaſſe 4 . 6305

finden l. Aufnahne unk.Dalen ſtrengſter Diseretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme ,
Weinheim Mittelgaſſe 4, torss

Wordseewaare , im

Barsell per

Johann Schreiber . ]

Eisfrische
Holländer Angel- Schellſische

ausgeſucht ſchöne , große

Jütländer Schellſiſche
per Pfund 35 Pfg .

LIa . Noröſee⸗Schellfiſche
per Pfund 24 Pfg .

Back - SsSchellfische
per Pfund 12 Pfg .

Fetten Gabliau

Grosse Rothzungen
per Pfund 35 Pfg .

SAImnm
im Ausſchnitt , per Pfund M. . 20 .

uaifische ſe Pfund 40 Pig .

J

Ausschnitt 30 Pfg .

13250

Pfund 40 Pfg.

1993 neue schottische
Matzes⸗Häringe .
Malta - Kartoffel

Sommerwaare , per Pfd . 14 Pfg .

Beilne

FI . Nürnberger

Hummer , Oels ar dinen .

Regelmässig trische Sendungen

per 5 Kilofaß Mk. . 40 .

ISSe .

Oehsengaumen,

Veflügel e
inländischer Mastung u. Schlachtung .

Junghuschsir.

Jobann Schreiber .
Filiale & 4 , 10 ist verlegt nach

15 . 20 .

Wer braucht Beld??
auf Schuldſchen , Wechſel , Möbel ,
Cautlonen , Hypothek , der ſchreibe

ort an 12719
nemann , München , Nr. 205.

23 —30 Mille 1. Hypo⸗F
10 Jahre unkünd⸗f

men.
Nr . 6592 . an

die Exped . d. Bl .

75 12 .Hypotheken
Privalſchätzung 60 % von 4 0%
an vermittelt billigſt . 12368

Meinxich IMirsch ,
Beethovenſtraße 8.

fungen Geſchäftsl.
200 Mark

gute Zinſen .

0
*

5 8
— —.

Gattenhaus und Garteuzaun
bill g zu kaufen geſucht . Offert .
mit Beſchreibung u. Preisangabe
unter Nr. 2875b an die Exped .

Gebrauchtes Schloſſerwerk⸗
zeug und Maſchinen zu

kaufen geſucht . Näheres 21850
Rheinhänſerſtr . 39 3. St .

Getrag . Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
5343 A . Rech , 8 1, 10 .

Getv . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe n. Stiefel kauft
8555 M. Bickel , G 4 , I .

7 7

Einſtampf⸗Papier,
alte Bücher , Akten ꝛc. ꝛc, kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kahn ,
Magazin R 2, 12 . Wohnung
8 „ 39 . 8 . St. : Telephon 1388

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Hexrzmann ,
20046 E 2 , 12 .

KReflectanken wollen Zuſchrift unt .

Eiſt ſchhnes 7

Eckhaus
in primg Lage , in

welchem eine Bäckerei
uUnd Conditorei mit gutem Erfolg
betrieben wird , iſt wegzugshalber
preiswerth zu verkaufen .
Reutabilität 90,000 Mk. Offert

In der Schwetzingerſtraße
iſt ein für jedes Geſchäſt paſſend .
neues Haus mit großer Thor⸗
einfahrt , Stallung für 2 Pferde ,
Werkſtatt und großem Hof zu
verkauſen . Liebhaber wollen ihre
Adreſſe unter Nr . 2748b an die
Expedition dſs . Blts . einſenden .

Sehr günſtige Gelegenheit

Metzgerei
zu verkaufen in einer ſehr leb⸗
haften Stadt d. Vorderpfalz .

Wegen anderweitigem Unter⸗
nehmen , verkaufe ich meine ſehr
gut gehende und ſeit 19 Jihren
beſtehende Metzgerei , mit Elektio⸗
Mmotorbetrieb und den neueſten
Maſchinen eingerichtet . Beſtes
Geſchäfſt am Platze . Jährlicher
Unſchlag nahezu 100,000 Mark .
Geſchlachtet wird nur Ia . la.
Wagre und zwar Ochſen , Rinder ,
Kälber , Schweine . Stückzahl u.
Jahresverdienſt wird auf Ver⸗
laugen nachgewieſen , Einem ticht .
jungen Manne iſt hier Gelegen⸗
heit geboten , ſich viel Geld zu
verdienen .

Nur Selbſtreflektanten erhalten
nähere Details unter Nr . 6664
an die Expedition ds. Blattes .

M. Bermann
Auktionator

Manunheim .
F 6 , I . Telephon Nr . 788 .

Zu verkaufen :
1. Eine grössere Parthie

Wollene Decken , Tisch
und Bettdecken .

2. Eine kleine Dampfma⸗
schine mit stehendem
kompletten Kupferkessel ,
Schalttafel mit Marmor -
platte , Voltmeter ( 42 Volt )
4 Schaltern ꝛc. , massiver
Dynamo und Aukerlager -
böcke .
Verschiedene Möbel .
Ein Spargaskochherd .

Ein französisches Billard
( eomplett ) . 60704

Waſſerſchlauch , ſaſt neu , bill
zu verk. E 2, IAu, 3. St . 2871b

Kinderwagen mit Gummi⸗
reifen , gut erhalt . , zu verkaufen .
2880b Lniſeneing 49 .

Ein neuer Krankenfahreuhl
zu verkgufen . 6695

E 2. 9 , part . rechts .

Gul erhalk. Pläſchgarmitur
wegen Platzmangel zu verkaufen .

Mollſtr . 5, 2. St rechts . „osb
Photographiſcher

Apparat
95el2 , mit allen Zubehörtheilen
preiswerth zu verkaufen .

9=

P. . , hauptpoſtlagernd Mann⸗
heim ſenden . 2898b

Zernhardiner ,
launghaar . , Prachtexemplar , mit
höchſtprämtirtem Stammbaum ,
1½ Jahre alt , ohne Untugend ,
preiswerth verkäuflich .

Gefl . Ofſerten Unter A. R. Nr⸗
6706 an die Exped . ds . Bi⸗

unt , Nr . 6551 g. d. Exp . d. Bl .

—

—.—
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Seneral⸗Anzeiger . 7. Seik

Miaſtige Gelegenheik . TT aelſchaf m. b. S. deh J liiigatore, Verbandstoffe N3 ,I d
Reutable Mühle mit ſchöner

Hofraithe , Pfleg⸗ u. Obſtgarten
und Wieſengelände an ſchöner
Lage der Bergſtraße ſehr billig
zu verkaufen . 6578

Herrlicher Sommerwohnſitz .
Ofſert . sub Ziffer 6573 an die

Expedition dſs . Bl. erbeten .

Ladeneinrichtung
für Colonialwagaren billig zu ver⸗
kaufen . 2 , 2 . 2975b

Haar- MHatratien ,
gtheil . , ganz neu , für Mk , 48 . —
da Gelegenheitskauf , bin ich
inder Lage ſo zu liefern , ſowie alle
Arten Möbel zu ſtaunend billigen
Preiſen . 5148

J . Pollatſcheck , J2, 2.

IChiffon 1Waſchk . , ! Nachtt . m.
Marmorpl . , 1Vert . , veinth . Schrk. ,
1 Kllchenſchr . , 1 Aur . ,v. Spiegel . !
Div ,b. z. v. Näh . P 5,8 , 1 Tr . 220

Dean Chaiſelongues ,
Kanapee ' s in jeder Preis⸗

lage ſtets auf Lager . 2341b
N . 17 , part .

Einie noch neue Schreibmaſchine
( Empire ) zu v. U 6, 6, 4. St . Web

Cin großer eichener Schrank
( autit ) und 1 Kaſſenſchrank

( Ausſtellungsſchrank ) zu verk .
B 2, 18, 2. Stock . 27840

Uin guüt erhaltenes franzöſ .
Billard wegen Wegzugs zu ver⸗
kaufen . 2674b

Näheres in der Expedition .ieeeeeeeeeee

Gebrauchte

Schreibmaschineg,
Unterwood , Remington , Voſt , gut
erhalten , zu verkaufen Aufr . erh.
Unt. Nr . 6658 a. d. Exp, d. Bl.

Wegen Wegzugs viele beſſer⸗
Möbel zu verkaufen .
2831b II 2. 18 , 1 Tr .

* NMiae —
Ein roth Plüſch⸗Sophg

nebſt zwei gr. Fauteuils billig
abzugeb , G 7, 35, 2. St . 6619

Zwelrädriger Federwagen
billig zu verk. & 4 , 6 . 284b

Sofort gesucht :
im . Perſonal als Buchhalter ,

Correſpondenten , Bureauchef ,
Rayonchef , Dispouenten , Con⸗
ints , Kontoriſten , Reiſende ꝛc. ze.

Kbn, weibl . Perſonal f. Buch⸗
haltung , Cokreſrondenz , Caſſa ,

Stenograbhie, Maſchinenſchreiben
u zum Verkauf . 6708
Gehilſe für Königl . Kreiskaſſe .

VerbandReform, Maunhein,
R. 1, 16, Vis - vis dem Nathhaus .

Gin bei Architekten und
Banmeiſtern gut eingeführte
Perſönlichkeit füreingrößeres
Inſtallationsgeſchäft ſofort
geſucht .

Offerten u. A. Z. No. 67007
an die Exped . ds . Bls .

Tüchtiger Maſchiniſt
und Erpedient

zum ſofortigen Eintriit geſucht
Solche , dis ſchon ähnliche Stelle

bekleldet haben , wollen Offerte
ein enden an Rheinpfälziſche
Maſchinen⸗K Metallwaaren⸗
fabrik Carl Platz , Ludwigs⸗
hafen a. Rh . 6700

Geſucht zu ſofort . Eintritt :

Juug. Hert ob. jg. Dame
ſur Caſſe , Buchhaltung und
Correſpondenz . Nur perfeete
Steuographen mit ſchöner
Handſchrift wollen Off . mit
Zeugu,⸗Abſchr . unt , Nr. 6700
an die Exped . d. Bl. einſenden .
Geübte Detailleure bevorzugt

2 2*

Compkoiriſt,
mit gefälliger Handſchrift , per⸗
fecter Stenögraph und flink auf
der Schreibmaſchine , ſucht hie⸗
ſiges Bureau . Offerten unter
J . 6630 an die Expd . ds. Bl.

Suche für meine Expedition
einen tüchtigen 6662

Vacker
für Wlas u. Porzellauwaren .

Sigmund Kander .

Kohlengrosshandlung
ſucht für CTomptoir und Reiſe
tüchtigen jungen Maun .

Offerten mit Gehaltsanſprü⸗
chen und Zeugnißabſchriften un⸗
ter Nr . 2822b an die Expedition
dieſes Blattes .

Mehrere tüchtige

Monteure
die mit allen landwirthſchaftlichen
Maſchinen vertraut ſind , ſowie
einige perfekte Metalldreher für

dauernde , auskömmliche Be
ſchäftigung ſofort geſucht , Offert .
Unt. Nr . 6572 a. d. Exp. d. Bl.

Hieſige Fabrik ſucht zum ſof ,
Eintritt einige durchaus

lichtige Schloſſer,
welche auf JFahrrad⸗Lenkſtan⸗
gen zuverläſſig eingearbeitet
ſind u. außerdem im Fahrrad⸗
bau genau Beſcheid wiſſen .

Schriftl . Off . nebſt Augabe
der bisherigen Beſchäfligung
und Lohn⸗Anſprüche ſind zu

nahme d. Fabrikation eines geſetzl .
geſch. großart . rentir . Art . d. Nahr⸗
Ungsmittelbr . m. einer Einlage v.
ca 0 Mille geſucht . Off unt . F. O.

u poſtl . Manuheim erbet . 298
Suche einen tüchtigen

jungen Mann
für Contor . Offerten mit An⸗
gabe von Gehaltsanſprüchen an

Heinrich Friedberger ,
Großhandlung in

Schreinerartikel und Holzwaaren ,
P 6 , 20 , 6659

blſe Propiſion verdienen
ſprachgewandte Leute auf Bil⸗
der, Spiegel, Uhren, Schirme . 870s

Lubwigshaſen . Mundenhmrſtr. 261.

Tüchtiger

Münlsteinarbeiter
geſucht. 6665
dhean Engelsmann ,

Mühlſteinfabrik ,
Ludwigshafen a. Rh .

Brödchen⸗Ei N Junge austragen
geſucht . N 3 , 16 . 28910

9* 99 7

Ticht. Fräulein—6
flotte Steno raphin , perfeete
Waſchinenſchreiberin (Syſtem
Oliver ) , wird für ein hieſiges
Buxeau geſucht .

Ofſerten ſind zu richten unter
Nr . 6629 an die Expd . ds. Bl .

Junge Daue
für Kaſſe u. Buchführung
geſucht.

Offerten unter L. N. Nr . 6899
an die Exped . d. Bl .

6084
Einige

küchtige

Verkäuferinnen
für meine Haushaltungs⸗
Abtheilung ſofort geſucht.

Sigmund Kander.e666Seoeessssseeesessss
2 tüchtige , branchekund .

Verkänferiunen
4 ſowie

2 Tehrmädchen
4 geſucht . 2897b ?
Sophie Link , fl , 0 4

42242234343828880
— — — —

3429822220
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Tächtige 16198

Verkäuferin
durchaus ſelbſtſtäudig in der
Damenconfections⸗ und Manu⸗
factur⸗Branche p. 1. Juligeſucht .

J . N. Gérard , Speyer a. Ny.

ExXistenz .
Eine lohnende Fabrikation ,

paſſend für eine Damk , iſt gründ⸗
lich zu erlernen , Off . unt . K. &.
Nr. 2819b an die Exped . d. Bl.

Eime perfekte , erſte

Nocharbeiterin
gegen hohen Lohn in dauernde
Stellung geſucht . 2901b

8 Roſengarteuſtr . 28 .

Arbeiſerin u, Lehrmädchen geſ.
L. Abele , Robes , P 5, J. 2886b

2Gesucht
eine tüchtige , geſchmackvolle

Binderin für künſtliche
und lebende

Blumen . Eintritt ſofort oder

ſpäter . 6533
Näheres in der Exped . d. Bl .

Geübte

Büglerinnen
ſofort geſucht . 6672

Färberei Kramer ,

Bismarckplatz .

Arbeilerin zum Nleidermächen

I
geſucht . 2808b

2 . 3 , 3. Stock .

lunges Mädchen
für leichte Bureauarbeiten
und Ansgänge beſorgen ge⸗
ſucht . Schriftl . Offerte u.
Nr , 66074 g. d. Exped . erb .

Eſn anffändiges , kräftiges

Mädchen ,
für Hausarbeit ſofort geſucht . Zu
erfragen B 6, 30/31 , 3. St . , IIs .

ſnördentl . Mädchen für 1. Jun
geſucht . G 7, 82, 2. St . 2749i

81

16 bürgerl . kochen kann und älle
Hausgrbeiten berſieht , in kinderl .
Hausbalt zum 1, Jull geſucht .
Fu erſr in P 7, 26, II . and

Gute bürgerl . Köchin , Haus⸗ u.
Zimmermäßdchen , werd . ſof. u. auf
1. Juni geſ . Fr . Böhrer , J 3, 1. 280b

Ein brav . ordentl . Mädchen für
häusl , Arb. geſ . K 4, 21, III . 8ʃ0

Eine Frau
zum Brödchengustragen geſucht, .
6661 II 2 , 16 .

Eine tüchtige 2868b

Weisszeugnäherin
geſucht . Ludwigshafen ,Bahn⸗
hoſplatz 4. 2. Stock .

Eine tlichtige 3867b

Kleidermacherin ,
die Hausſchneiderei übernimmt ,
findek bei eſu od. mehreren Fa⸗
milien Beſchäftigung . Ludwigs⸗
hafen VNahnhotpl . 4, 2. St .

Suche eiſt ehrlſches , fleißiges
Mädchen für Hausarbeit ,

Näh . in der Expedition . Wach

Geſucht ein ordentliches

richten unt . Nr. 6669 an die Laufmädchen .

ſolides Mädchen , das gut

Damenbinden

( gesuchte Qualität ) Ptzd . nur 90 Pfg.

Gummi - Artikel

ovie jeder Bedarf für Hebammen ,

Löchnerinnen u. Kinderpſlege
empflehlt preiswerth 11189

IKropp Nachf Drogerie,
M2 , 7 Kunststr . N 2 , 7 .

—————— —. ———0

Wegen Wegzugs von Maunbeim iſt in ſchönſter
Lage in der Nähe des Bahnhofſs eine practiſche Woh⸗

nuug (2. Etage ) von 7 Zimmern nund Bad ( ev . mit

Eiurichtung ) ſehr preiswerth per 1. Juli zu vermiethen .
Näheres bei

2, 14b .
Agent Jacob Sternheimer ,

6557

2 *
935 6. al klle,

immer als Bureau oder
hnung per ſof, od .ſp. z. v. eg

＋ II, 4 Zimmer ,
5 , 8 Küche n Kammer

zu verm . Näh . part . 2688b

A

D1 , 3 .

Vreiteſtraße .

Kakab-Preis - Abschlag.
3

½% Pfund 33 Pfg . 1 Pfund . 30 M.

1 55 40 „ 1 55 . 50 „

14 5* 45 „ 1 95 1 . 20 „
4 53 50 „ 1 * . 90 „

„ % „ 60 „ 1 7 220

bei 5 Pfd Abnahme 55 855 Rabatt . 13098

Garantirt rein , leicht löslich , angenehm kräftig
im Geschmack .

Chocoladenbaus C, Unglenk
O 6 , 3 .

Heidelbergerſtraße .

Ein gew. Zimmermädchen ,
d. Weſße n Kleidernähen , bügeln
u, ſeroſren kann , ſofort geſucht .

Ludwigshafen , Bahnhofs⸗
platz 4, 2. Stock . 2869b

Sauberes Mädchen
für alle Arbeit ſofort oder zum
1. Juni geſucht . Vermittlung
augenehm . 6698
Skädtbaurath Perrey , Hebelſtr . .

Zur Stütze einer alten Frau
ein einf . älteres Mädchen od. Frau
geſucht . 0 5, 14, part . r. ah

N f. Hausarb . ſof.
Mädchen geſucht . Guter
Lohn Colliniſtr .22, II . 29110

eeeeee
8 ＋2

ucht von einzein . Daume eine
Heſucht Wohnung auf 1. Jun

95
5

4 . St. 8, f. d. Quad. M
od. Nähe des Friedrichsrings . Off.
mit Preis unt . Nr. 2706b . d Exp.

Eine junge Dame
ſucht in guter Familſe —9 ſchön

möbl . Zimmer
mit Peuſion , Gefl . Offerten
unter „Theater “ Nr. 6646 an
die Expedition ds. Bl . erbeten .

Neinl. Nonafsfrafür Bureau ſofort geſucht . Vobb
Luiſenring 27, 2. Stoch

Neinl. Mouatsfrau
für einige Stunden täglich geſ.

L 12, 13, part .6709

28 —Schuhbrauche
Ein ordentliches Mädchen ſu

die Lehre geſucht . 2878b
S. Frey Ww. , Schuhgeſch . ,E 3,9/10.

1 Lehrmädchen
per ſofort geſucht . 2816b

Schuhwagrenhaus
K I, 5, Beruhardushof ,

5
Bürgerl. Mittagstiſch

von zwei Perſe , Näde Lulſenring ,
bel diſt . Fam , geſ. Off . u. Preis
angabe u. Nr . 2885b a. d. Exp . d Bl.

SKall
In ber Nähe der Rheinſtraße

Stallung für —g Pferde zu
miethen geſucht . Offert . unt .
No. 2878b an die Exped . ds. B.

1 . 16
Großer Eckladen

mit Comptoir zu verm .

Näh. i . Burean u. d. Laden

2

ſofort geſ. K 3, 10, II . 26085

Skellen ſuchen
Gunger Mann , 18 J. alt , aus
N guter Fam. , welch , ſeine Lehre
iſt einem Bankgeſchäft abſolvirte ,
ſucht Stelle in einem Geſchäft ,
Fabrik , Lager ꝛc. gegen mäßige
Vergütung . Offerten unt . K. Z.
Nr . 2883b an die Exp. d. Bl .

Fuig . Mann , m. 3 Sem , Fachſch.
Ju . mehrj . prkt . Erf . i, d. Maſch⸗
Brayche u. elektr . Mont . ſ. Beſch. ,

. Bur . o. Werkſt . a Vol .g. gr . Berg ,
Off . u. Nr. 2892b a. d. Exp .ds. Bl.

In allen Bureau⸗Arbelten erſ .
Kaufmann geſ . Allers , ſucht f.
einige Monate Aushilfsbeſchäf⸗
tigung in hieſ . Büureau . Antr .
u. No. 2879b a. d. Exped erb.

Fnae Kammie Chriſ , mit
Junget Folumis 0 9
ſchriſt ſucht Stellung p. 1 / als
Comptoiriſt od. Expedient , Off .
unt . No. 2865b a. d. Exp . d. Bl.

Bisheriger Herrſchaftsdiener
ſucht , geſtiſtzt auf nur gute Em⸗

pfehlung . , Stellg . g. Buregudiener ,
Kaſſenbote od. ſouſt ähnl , Poſten .
Kaution k. geſtellt werd . Gefl. Off.
G. d. Erped . d. Bl. u. K 70. Lelab

FTunger Mann , verh. , Spengler
u. Inſtallateur , g. im. Daſſipf⸗

heizung vertr . ſucht als Haus⸗
verwakter od. dergl . Stelle . Off .
unt . Nr . 2814b g. d. Exp. ds. Bl.

1 UN 1

Fung. gebild. Fräulein,
perf . engliſch u. franz , wünſcht
paſſende Stellung als Geſell⸗
ſchafterin , Reiſebegſeſt . oder auch

zu Kindern . Offeri . unter Nr.
gegsb au die Erbed . ds , Bl.

Gebild Fräulein , geſ. Alters
ſucht ſofort od. ſpät . Stellg . als

Kalſtererin .
Cantion kann geſtellt werden
Off . unt . Nr . 6640 an die Expd .

Tüchtige gut empfohlene

Verkäuferin
ſücht Stellung , Branche egal , nach

hier oder nach auswärts . Maun⸗
fakfurbr . beporz . Gefl . Oſſert u.
J. K. 6705 d. d. Exp. ds. Bl. 6705

Junge Frau ſu 1 Beſchäftigung
im Waſchen u. Putzen 2866b

Frau Ferner , Mittelſtr . 31, 5. St .

JMädchen f alten ſüch. St . in

Priv .d. Ir Eipper . L1,15 . 28080

Abchen, ſucht Stellei. Privai⸗
Mae

8 . Kieldermachen

hanſe . & 2, 6 . 2 Sf . 0

2 . —

Laden mit 2 Schauſenſt . , nebſt

Hel Comploſr auf 1. Aug
preiswerth zu vermiethen . 6386

H. Tepel aun , 2. St .
0 1
23, 16 .

oin schöner Ladken
mit 2 Schaufenſtern und Neben⸗
zimmer ſofort oder ſpät . zu verm .

6183 Näh . E. Süß , 2. St .
1* h Laden ſnſt ode!

1, 65 ohne Bureau
per 1. Juli zu verm . 5985

Näheres E I . 5 .
Laden mit Comptoir

E 3 evt , auch Magazin
5zu vermiethen . 2376b

6 3 Eckladen , mit 4 großen
9 Schauſenſtern , nahe d.

Näheres Bäckerei . 2764b

6 4
Vaden mit Wohnung ,

4 , Oauch für Bureau ge⸗
elgnet , zu vermiethen . 2700b

7 , 17
eſn ſchöner großer Laden , event
mit Wohnüng zu vermietben

ver 1. Juni . 6508

5 Laden mit Zim als
K2 . 18 Bureau od. Filigle

zu verm . Nüßh. 4. St . Iks, 2346b

N Aluffcaße
Gleganſer , großer

Ladlen
mit 2 großen Schaufenſtern ,
Schatteuſelte mit Comptoir
u. Magazin ver 1. Juli 1903
event . auch früher zu verm .

Näh . bei Hrn . Emil Klein .
Agent , L. S . I . 12778

Lu den
oder Bureau mit Wohuung bis

127 4 6691

Jbeſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗

B1 Seinſchönes Man⸗

ſarden⸗Zimmer
zu vermiethen . 6120

31 1.
elne Wohnung , 5

Zimmer mit Zub .
ſof. zu verm , Zu erfr . B1,11 . 1608b

6 meine Treppe hoch, 6
5 6 Zimmer in, Zubehör ,

auch für Buüreau oder Geſchäft
geeignet , per 1. Juli zu verm⸗

Näheres daſelbſt . 6561

0 J. Stock , 6 Zim .
B 25 16 und Küche ſofort
oder ſpäter zu verem . 6632

B 4 , 145 Stock , 2 Zimmer
und Küche au ruh .

Leute zu vermiethen . 6465

5,3
4. St . , ein groß leeres
Zimmer n. d. Straße ,

oder Zimmſer und Küche loſort

zu vermiethen . 2781b

2 8 . 5
Belletage mit Balkon

migen Zimmern , Badezimmer
undMädchenzimmer nebſt Zubeh .
per ſoſort zu vermiethen . 8070

Näheres u 5 , 13 parterre .

E 7 .
2 Treppen , eine ſchöne Wohuung
mit ' 5 od . 7 Zimmer , Balkon
auf Straße und Garten , Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpät .
zu verm . Näheres 7, 4 ,
Bureau , im Hofe . 6632

iſt der 3.

13 J , 5 Stock , be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh . im Bureau von

Jos . Hoffmann & Söhne ,

. Baugeſchäft , 7, S. 6ab :

5 7, 9JZimmer per 1. Juli

zu verm . Näh. BB 7, 11 . 27660

5 Hth.,
4.

St. 1 . Alk . K.
226 beg Wil J. . St eab

6
0

3
2. Sk. ,6 Zim. , Badezim.

5 Ju. Zubehör zu verm .
Näh. 4. St . ,b. Hausmſtr . 0

2 Zimmer i .1
zu V. 6401

1 3 II. , 2 unmöbl . Zim .
3 , &

zu verniethen . 5118
Näheres parterre .

0 3 18
drel Zimmer und

575 11 Küche zm 4. Stock
zu vermiethen . 6635

ioſ Stock , zwei
0 45 20021 Zimmer und
Küche AM. 22. 50 zu vermiethen

Näh . bei Schwender pt. 2322b

0 95
iZimmer u. Küſche,

( ,88 Zuumer u. Küche ,
im Seitb . an rüh . Leute zu verin .

Näh . Vorderhaus 2. St . 6628
3. St . , gr. Wohn .

08,. 10a 7 Züm, u, Zubeh
ver 1. Juli zu verm , Näh . Obn⸗
zalle Thomge , C 38, 9. 6593

2 5 Zimmer , Magd⸗
0 935 kammer , Küche u.
Zubehör per 1. Juli z. v. 6464

5 75 25
4. Stock , ſchöne Woh⸗
nung , 5 Zimmer mit

Zubehör zum 1. Auguſt oder 1.
Preis

6505⁵

2 Iim . im Hinterh .
2373b

Detober zu vernüethen .
1000 Mark .

E 25

H4 8
2. U. 8. Stock Vorder⸗
haus , je 2 Zimmer

und Küche zu vermiethen⸗
Näheres Brauerei Eich⸗

ba u m. 5755
7 i Zim it. Kiſche u.

H 1 121 75 u. Küche zu
verm . Näheres parterre . 2912b

ſf 8
E ( Dalbergſtraße 9)

8 . 9 2 und 8 Zimmer⸗
Wohnung zu verm , 04⁰

15 1
. Stock , 1 Zim . u.

0 , 7 füche zu verm . 2888b

K 2 9
2. u. 3. Stock ,

K2 , 19 betetend in vlet
Zimmern , Küche , Manſarde und

zu perm . 6696
— 5K 4 , 12

Luiſenring , ſchöne Wohnung ,
4 Zimmer , Küche , Manſarde ü.

Zubehör , ver 1, Juli zu verm .
Näheres 2. St . techts . 6694

LA . I0
N 0 Zim . Wohn . mit

Küche u. Zub v. Näh, part . 98770

N
UI. Wohn⸗GEtage unſeres
Hauſes , 5 Zim. , Küche u .
Badezim m. Dampfheizung
per ſofort od. ſpät . zu verm .
671¹ Hill &E Müller . 5

05

—

5
2 Zimmer u. Küche
zu vermiethen , 6703

1 4. 8 A 4900

U5 , 16 . Friedrichsring ,
4. Stock , ſchöne Wohnung mit
b Zim . u. Zubeh . bis 1. Jult zu
verm . Näheres parterre . 6489

Guntaröſtraße 34,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung , Zter

Stock , per 1. Juli , womöglich
auch früher , zu verm . 6702

Meerfeldſtr . 8
3. Zim. , Küche u. Zubeh . z. v. 905
Näh . part . , b. Herin Baumann .

4 . Querstrasse 20
2 St . je 2 Zim . m. Küche per
1. Juni z. v. Näll . park . ob

IJ. Duerſtr. 0 ce gnd
Kuͤcheu. 1Zim .

., Küche ſof, zu v. 28820

Helle Manfardenwohnung
au kl. ruh , Fam . z. v. 28815
Näh . Schwwetzingerſtr .13, part .

Drei Zim . n. der Straße , unr.
Zubeh . , 1 Tr . . , Werderſtr .2,
Seckenheimerſtr . 9. Einzuſeb .
v. —2 u. Abds . u. ½7 Uhr. Veoh

6
1 3, 1 3. Stock , ſchoͤne ge⸗
räumige 7 Zimmerwohnung
mit allem Zübehör ſoſort oder
ſpäter zu vermſethen . 23820

Näheres B 7, 9, parterre .
5 Ifrdl . Wohn . , 3 Zim . u,

E 3. 6 JZub. an kl. Fam. od,

einz Perſon z v. Näh .2. St. 25700
3. Stock , 6 Zimmer

E 4, 2 mit Zubehör zu vm
Näh , im Bureäu . 22380

eine kleine Wohnung
＋ 6. 4 zu vermiethen , 25580

F1 2. Stock , zwei ſchöne
J Galleriezim . und Küche

an kl. Fam z. v. Näh . 3. St . v.
Morg . Jbis Mittags 4 Uhr . 6510

, 5 , 3. St . , 3 Zim , Alkov

u. Küche z. v. Näh . 2 Aeoh

63 , LWon
9 % 1 Wohn . m. Balk . ,
Ehricht . Küchen , Zubeh . . 1 Juli
zu verm . Näh . Bäckerei . 2763b

1 2 Zihliſterwohnung6 4, 17 mit Abſchl . u. Zub .
zu verm . Näh . 8 4, 15. 6455

13249

Hotel Landsber
iſt ſofort anderweitig zu vermiethen

durch den gerichtlich beſtellten

Zwangsv
Wilh . Gross U 6 . 27

erwalter

3 Treppen , Nähe des

möbl. , Zim . ſoſort z. v. 2707b

B 77 9
3 Tr . e, ſchön mbl. Zim.

5 6
1 Tr. , fein möbl . Zim⸗

mer , auf Wunſch mit
Wohnzimer zu verm .

0 4 9 2 Tr . hach. 1ſchön ſabl .
* 7

Näh. part . 2884b

1 1 möbl . Zim, a. 1 Frlu .
604. 4 2

ein ſchön möblirtes
0 4, 14 Parterre⸗Zimmer m.

He ihn
Aügſttaße , gut0 8. 10a möblirtes Schlaf⸗

möbl . Zim . ſof. zu verm . 2804b

9 3
wöbl , Zinmer nebſt

12
ſpäter zuvermiethen . 6468

Planken , ein

mer per 1. Mai zu verm . 2549b

E 4 3
1 Stiege hoch, möhl

5
zu verimiethen . 2114

A 3 Tk. , Marktſtr , ein
F2 , 4a
mit ungen . Eing . auf 1. Juni au
einen ſolid . Herrn evenkl . auch

5 2. St . , 1 fein möhl .
0 4 11 Zim . zu verm . 28880

F 8 1
3 Tr . ., ſchön. , frdl .

18 . 1“ mbl . Zim. zu v 24800

5 , 2 2 . , ILod. 2 beſſ , uöbl .

ein mbl .
9

4,19/20 1 Fr . . , gr. unmöbl
Zimmer ſof zu verm . 2787b

75 hochp. , 1 einfach
J4a , 11 Möl. Zim. . v. 2160

Lniſenriug ,2. St. ,

öi en und kleines freundl .
möbl . Zim . mit guler Penſion

5. St . , nöbl . Z. mit
J 10 , 6 Penß , zu vm. 25670

12 3 2 Tr. , 2 ineinander⸗

möbl . od. unmöbl . , z. v. 2695b

92 Tr. , 1 gut iöbl .
1135

e

B 6. 2 Parks , 1 großes , ſchön

ſofort zu verm . 22800

03 . 1
23440

Zim .per ſof. od. 1. Jun
zu verm .

( M. 12 . —) z. v. 2565b

ſep. Eingang ſof zu verm . eerb

und Wohnzim . und ein einfach

Schlafzim , ſofort od.

N
1 62

E 2 , 1 85 möbl . Zim⸗

Zimmer m. 2 Betten

ſchön möbl . Balkonz .

mit Abendeſſen zu verm . 2821b

5
elnf möbl .Zim ſof.

U 4, 21 J v. N. 2, St . 2701b

0 Tr . ,
Zin . z. . Elnzuf v. —5 Uhr. 4eb

Zim ſof .zu v. 2480b

K 4, 1 3 freundl . möbl . Bal ⸗

au beſſ. Herrn zu berm . 2323b

gehende Zim . m. kl. Veranda ,

8 2
1 Zim . , ev. guch Wohn⸗

Ul. Schlafz . ſbi. zu verm . 2480b

i möbl . ZimmerL 15 6 zu permiethen .
Näheres parterre . 6467

ein beſſ. Fräulein zu v. 2538b

Me beil gut möbl . Zim . mit
N6 , 6 2 Penſ . zu verm . 8688

einſach möblirt .0 4＋, 11 fu ch möblirt
Part . ⸗Zimmer

au ſoliden Herrn zu verm . 2896b

0 2 7 Möhbl. Zimmer
J , (zu vermiethen . 2471b

50 202 Tr. g. d. Poſt . ſch.
4

2 809 möbl . Zimmer mit

Penſion zu verm . 2642b

5 9 4, Stk. ., mbl . Zim .
4. bis 1. Juni ab1 „ bis1. Juni z. v. 2722

0 4
III . St . , 2 fein möbl .

E? 1
Penſion ſoſort zu verm .

Zimmer , event . mit

01 2 Treppen , ſchönes
0 ＋5 4

6342

11 Schlaf⸗ u. Wohn⸗
zimmer , ſowie ein einf , möbl .
Schlafzim . ſof. z. verm . 2604b

2zEckhaus , 1 Tr. , möbl
2 0 „30 Zimmer z. v. 2384b

2 7 , 14b am Ring ,

8 2 4. St . ſe ſit
möbl , Zim . m. prachtv . Ausſ⸗
au beſſ . Herrn billig zu v. 2578b

R 1 6
3 Tr. , vis - - vis vom

0 Rathhaus . —2 gut
möbl . Zim , ev. in. Penſ . p. ſof.
oder bis 1. Juni bill . z. v. 2909b

R7
. St. . , mbl. Zim m⸗

K ( 2 1 2 Fenſt .zu v. 25820

11
7.

35
links , groß . , hell . gut möbl .

Zimmer ſof . z. v. Ausſicht Aulgge
und Feſthalle . Daſelbſt gute
Peuſton für —3Herren . 40

R 7 9
nahe der Feſthalle ,

093 Treppen , links ,
ein ſchön möbl . Zimmer per
ſofott zu verm . 28300

8 1 1 1 Tr . . , 2 ſchön möhl .
IZim . , zuſ . od. getheilt

bis 1. Juni zu vermiethen . 28720

52 ,
1 Tr. , ſchön möbl . Zimmer , mit
ungenirtem ſeparatem Ein⸗
gang , zu vermiethen . 6697

— 3 III . , 1 gut möblirtes
—

9 K Zim. , Preis 18 Mk. ,
zu vermiethen . 23490

WPIEe 3. Slock , ein gut8 95 4b inbbl, Zinmmer mit
2 Betten ſof. zu verm . 652³

2 Trepp . Iks. , ſchön
8 6, 42 möbl . Zimmer ſof.
oder ſpäter zu vernlethen . 88290

＋ 1 2 zwel freundl . möbl .
9 Zimmer au junge

Leute zu vermn. Näh . 1 Tr . 8888

N Aa möbl . Zim . an 1 od.
1 5 30 2 Herren zu verm .

Zu erfragen 2. Stock , 23420
2 III . ., 1 g. mbl . Z.

1 9 * 1 p. 1. Jun J. v. 280b

＋ 6 1
4. St . ſchoͤn möl . Z.

C „ 10 ſof in derm. 288
50 3. St . ein beſſ . möbl⸗

＋ 6. 28 Zimmter 3. b. 28870

U 2 3
2. Si , ſchön möbl. Zim.

„ Jzu vermiethen . 27930

1U 2
ein ſchön möbl . Hoch⸗

6, part . ⸗Zim, ſofort au
einen ſol . Herrn zu v . 2445b

16 17 Friebrichsring⸗
05 4 4 Treppen , möblist⸗

Zimmer an anſtänd . Freehillig zu vermiethen . 2785

U 6 29 möbl . Parterrezim .
„ ſofort z. v. 26666

ſaii parterre , zwei
Atademieſtr .) bäbſch m
Zimmer ( Wohn⸗ und Schlafzim. )
ſofort zu vermietben . 2572b

Bethovenſtr . 4, part . feilt
möbl . Zimmer ſofort billig zu
vermietben . 6512

Fi Shoi ein fein
Fichelsheimerſr . 40 mbolgk .
Zimmer bis 1. Juni , mit ſep .
Eing , 2. Stock, zu verm . 2291b

0 55 4c krüh. H 9, 32,
Iuugbuſchſk.20 . . og
möblirtes Zimmer ſoſort zu
vermiethen . 1887b

Jungbuſchſtraße 24 , 4. St. ,
möblirtes Zimmer mit zwei
Betten ſofort zu verm . 2571b

Kaiſerring 40 , 2 ſein möbl .
Balkz . , Wohn⸗ u. Schlafz . z v .

Fmöbſief , Zimmer
Lameyſtr. 9 nach 10
ſofort oder ſpäter an beſſeren
Herrn zu vermiethen . 6373

Näheres Parterre .
Duiſenrſug 37 , 3 Treppen ,

ſchön möbl . Zimmer zu v. 2885b
Aſonri 7 8. Stoc , ſein

Nuiſenring 5 möbl. Zimmer ,
ſowie fein möblirtes Wohn⸗ u.
Schlafzim . per ſof. zu v. 2580b

7 2. St . ſchön
Parkring 2 möbl“ Itm .
mit Clavierbenſitzung ſoſork op.

ſpäter zu vermiethen . 2812b

Ptinz Wilhelmftraße 15,
Treppen , 1 möbl . Zimmer au
ſoliden Herrn ( M. 10) zuv 28740

2. Ouerſtraße 1, 8. St , eln
gut möbl . Zim . zu verm . 2105b
5 ſſy ( Schulplatz einf .
9. Qukrſtk. 5 möbl . immer ou
einen beſſ . Herrn zu verm . 21780

1 Ahaf ut möb
Nennershofftraße 3 er
beſter Lage ſofort oder ſpäter an
beſſere Dame zu vermiethen .

Näh . in der Exped . d. Bl. 250b
Stock ,

—5 221 2889b

„Stock , Schlafſtelle
zu verm . 2387b6
3 Tr. , 1 beſſ . Schlafſt .
ſof, zu verm . 2876b
2. St , gute Schlgfſt .
ſof. zu vermieth . 71b

E7 5

17217

56 part . , eiüſach möbſ .
L 9 , Zim , bill . z. v . 2090b
IIX 9 Tr. , ein möbl , Zimm.

2P6510
Vidh . 4. St . , beſſere

23U 1 5 35 Schlafſt . f . z. v. 2

Riedfeldſtr. 48 3. St , Schlaf⸗



abe mich hier niedergelassen
und empfehle mich einem geehrten Publikum von Mannheim und Umgebungim Anfertigen v. klinstlichem Zunnersatz aller Systeme und Umarbeiten
schlechtsitzender Gebisse unter Garantie für tadellosen Sitz .

Sohmerzlose Zahnoperationen , Plombieren ete .
Meine langjährige pract . Thätigkeit , sowie eine gründliche Ausbildung

—

setzen mich in den Stand , allen , auch den weitgehendsten Anforderungen

0

0

Ausverkau
folgender angegebener Artikel , da ich speziell gerecht zu werden und sichere ich gewissenhafte und pünktl . Ausführung zu.

E , Herdle , Dentist
25 19 Im Hause des Herrn Metzgermeister Eiedler . 11 5 19

diese Sorten in diesen Ausführungen bezw .

Farben nicht mehr weiter führe .

I . Etage . 5 55 I. Etage .

Gelber Herren- Halbschuh, echt Ziegenleder , mein früherer Verkaufspreis Mk. 10 . — jetzt Mk. . 90
Gelher Herren-Halbschuh, garantirt Kalbleder , mein früherer Verkaufspreis Mk. 11 . —jetzt Mk. . 90
Hocheleganter Herren - Halbschuh , ohd und dauerhaft , Goedyear Welt , per Paar Mk. . 90
Garantirt echt Kalbleder Hlerren - Halbschuh, aegaut und danerhatt , per Paar Mk. G. 90
Ein Posten gelbe Herrenstiefel , uaranter bocheegants orstklaselge Fabrikate , jetet . — bi Bk. 12 . —

mein früherer Verkaufspreis 12 . — bis 20 . — Mark .
Gelbe Ziegenleder Damenstiefel, elegant u. solid , mein früherer Verkaufspreis Mk. 10 . — jetat Mk. . 90
Gelbe garantirt Kalbleder Damenstiefel, mein früherer Verkaufspreis Mk. 11 . — jetzt Mk. . 90
Kidleder Damenstiefel mit Boxoalfhesatz, hochelegant , mein früh . Verkaufspreis Mk. 15. —, jetzt Mk. . 90

örgtklassi Fabrikat , Goody Welt ,Schwarz Chevreaux Damenstiefel, Wl er ebe Mk. 20 . — jetzt Mk. 10 . 90
Chevreaux Herre -Zugstiefel, erstklassiges Fabrikat , mein früherer Verkaufspreis Mk. 18 . —jetzt Mk. IU . —

0

Sophie Link
F 1 , 10 Mannheim F 1, 10

Marktstrasse , l . und Il . Etage .

Renommirtestes Einkaufshaus

Damen- und Linde-Carteben
empfiehlt seine anerkannt grossartigen Sortimente in:

5 f hochelegant , erstklassiges Fabrikat , Goodyear Welt ,Chevreaux Herren Sohnürstiefel , mein früherer Verkaufspreis Mk. 19 . — jetzt Mk. . —
8 25

Damen - Saccos schwarz und karbig,MAMNHEIM E enorme Aus
wahl.

55 Damen - Paletöts für jüngere undR. Altschül ET BI1 ,2u. 3 an Mark ! .

d

13260Badens grösstes Special - Schuhwaarenhaus .
— ⏑ — — ̃ — — — rr

4eeeeeeee e

Impfschutz Costumes . !14

2 Ueberraschende Auswahl vom allereinfachsten Haus- 2Fürſt ſch P 0 1901 eee 2 leid bis zu dem hochfeinsten Pariser Modell . 2Per Couv . Mk. 0 86060606066666606666664434344444444444
Drogenhandlung . 2

—
Gedt, 1888 . 0 2 J. Kl 25 r Sport und Reise
Damen-Kopfvaschen aparte praktische Tourenkleider , Touren - Röcke ,

Wetter - Mäntel und Blousen .

1
Mk . . —. 20Wwelche sich von der Confections - wie Maass - Abtheilung Patent - Haartrockner D 25 1471 — n 5 B 1 O U S 2 nwWährend des Jahres angesammelt haben , kommen eeee —. —— Sp ecialität .e . — —9bedeutend unter Preis Mein grosser Umsatz in diesem Artikel erfordert die grösste ,Hch . Scel . Auswahl der hervorragendsten Neuheiten .

1
in dieser

Damen - und Herren - Friseur Momentaner Lagerbestand

Strafbar

1
8

—25 24 , n. d Hoftheater .
5 * 2 1
oircœa 2bis 3Tausend Stück .5

1 1
iſt jede Nachahmung unſerer „Nr

VVVV Mark . 85 Pf . bis 100 Mark .Steckenpferd⸗Lilienmilch⸗0

Seife Täglicher Eingang neuer Dessins und Formen von den 9IIv . Co, Radebeul⸗ dbonangebendsten Firmen Berlins nnd Wiens .
in den Verkauf .

1
5 Ferner enormes Lager in :ein echte Schutzm.: Steckenpferb.

5brösse der Reste 50 em bis 3½ Meter . Morgenröcken1 1
Ausſehen , weiße ſammetweich 150Geringere , mittlere und hochfeine Stoffe .

880 5 fe e e 105 N atin Ses2
à St . If, bei: 15Preistage Mk. 20 bis 6,50 per Meter .

8 Unterröcken
ugel⸗Apotheke , Neckar⸗Vorſtabt, 2

8
Manuhelner Stabt⸗ Bebgerte Costùum röcken
, Herttsgen ea . 15

75N
N. Oettinger Nachfl . , 5 35

1 5 5 25 e ee Joſ . Blunn 855 Reform Kleidern
— achfl. , Q 1. 10 * 51

Sam dien in 1. 6 8,1 Reformbeinkleidern .m. urin , E
1, 10.10

I . Schneider , L 6, 6.7 5

Faſttheragerkeger, u , wee Von grösstem Interesse
a en der Sieeh dstbel dürkte die Besichtigung meiner Lagerbestände und Schaufenster- 8K I, 1. Necka rstrasse . K , .5 „ „ Gebr . Keller , Drog . 5 Ausstellung sein . 284119 . Gg. Maaß , Ackerſtr . 59 .

10
in

empfiehlt ſich in und
Büglerin außer dem Hauſe .
2452b 11. Querſtr . 26 , 2. St .

1224¹

—
Sophie Link

2u le Schenker Cie. , Mannheim , 5
5

e eede
55 Sophie Stuhl geb . Link .Jede , Woche Aufnahme neuer Schüler & Schülerinnen ,

Binnenhafen .Feinste Referenzen . Massige Preise Prospekte
1eee , Vuucldveu ,b ueedlaune, LeM Centrale Wien I . Neutborgaſſe 17.

—

Spedition u . Spezialdienſle 8
Direet ab Fabrik

nachh Frankreich , Oeſterreich u . Grient .

03.
offeriren wWirgegen Baarzahlung unsere Frachten⸗ und Soll⸗Auskünfte . 92778

4„Drais - Nehder “ baskocher Neuheiten pro 1903 .
e Junker & Ruh ' ⸗

ocaszferde , Gas- Koch- Apparate
Erlcbc rtd

do. Damenrad . 100 . — Man achte genau auf
Luxus - Tourenrad C ie Marke, da dieſe Bri , mit Fatent Doppelsparbrennern sind durch grösstehochfeines Rad Modell 1903 ets im Feuer länger Reduzirbarkeit desdasverbrauches die sparsamsten .mit Doppelglockenlager „ 45 . — Aeinc aldere; 9 Verkauf zu Fabrik - Original - Prelsen .5

Sümmtliche Rüder mit prima Gummireifen ! V
Sroschüre „DOle Gasküche “ und ausführl . KatalogeMehrpreis für Freilauf u. Rücktrittbremse Mk. 20 . — 8

VVVVV —
8

11
stehen zu

N
1 Draiswerke 6 . m. b. H. In Folge billiger Schiffsfrach ſind wir in der Lage, ermann BazlenAi Mannheim - Waldhof . Telefon Mo. 092 . u den nachſtehenden außergewöhulich billigen Preiſen 8 75ſowohl 11 Bulet 500 5 wie auch kleine , 92, 2 vorm . Alexander e 92 . 2cg . 330 Gramm

wiegend frei Haus zu liefern 151 eelenene eeee für gediegene
bei mindeſtens 20 Ctr . à M. — 90 per Etr .

Küchen - Einrichtungena , Molz & Forhach „ kleineren Meugen à M. . — „ „ inel . Smtl Mnchenmsbel⸗8 Schirm - u. Stock - Fabrik . Zusammenstellung completter Küchen in jeder prelslage .
Reparatur-Werkstätte. Ständige Ausstellung moderner Musterküchen . 276280/6

Hraunkohlen -Briket-Agentur . -Miederlage Mannheim
8 Berbindungskanal linkes Ufer Nr . 10 . Contor : I . 15, 18 .Planken .


	[Seite 1983]
	[Seite 1984]
	[Seite 1985]
	[Seite 1986]
	[Seite 1987]
	[Seite 1988]
	[Seite 1989]
	[Seite 1990]

